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Mo:	 08.00-11.30  /  13.30-18.00 Uhr
Di-Do:	 08.00-11.30  /  13.30-16.30 Uhr
Fr:		  08.00-11.30  /  geschlossen

Telefon:

071 886 10 10
BÜRO-ÖFFNUNGS-
ZEITEN RATHAUS

UMFANGREICHE WERKLEI-
TUNGSARBEITEN RHEINECKER-
STRASSE UND BÜRGLI
■	 Die Kantonsstrasse Nr. 64 von Rheineck nach Thal (Rhein-
eckerstrasse) verursacht gemäss Strassenlärmbelastungskataster 
wesentliche Lärmimmissionen. Als Massnahme an der Quelle wird 
dazu auf der Rheineckerstrasse im Abschnitt «Einmündung Töber-
strasse bis zum Groppenbach (Gemeindegrenze Rheineck)» im 
kommenden Jahr 2027 durch den Kanton St.Gallen ein lärmarmer 
Belag eingebaut.
  Aus diesem Grund werden vorgängig ab Mitte Juni 2026 im ge-
nannten Abschnitt die Werkleitungen der Technischen Betriebe 
Thal (Wasser und Elektroversorgung) erneuert bzw. erweitert. Da-
bei wird die bestehende Wasserhauptleitung aus dem Jahr 1932, die 
teilweise auf Privatgrundstücken verläuft, neu in die Rheinecker-
strasse verlegt. Die Hauszuleitungen werden wo Bedarf ebenfalls 
erneuert. Die Infrastruktur der Elektroversorgung wird parallel 
dazu ebenfalls ausgebaut und die Liegenschaften neu erschlossen.
  Der Ringschluss im Bürgli (2. Bauetappe) wird analog der Rhei-
neckerstrasse gleichermassen mitsaniert. Die Gebäudeversiche-
rung St.Gallen (GVSG) beteiligt sich über den Feuerschutzfond an 
den Mehrkosten für die Bereitstellung von Löschwasser.
  Mit den Baumeisterarbeiten wurde nach erfolgter Arbeitsaus-
schreibung die Fa. Toldo Strassen und Tiefbau AG, Sevelen, und 
für die Installateurarbeiten die Fa. Pargätzi GmbH, Thal, beauf-
tragt. Für die Bauleitung das Ingenieurbüro RKL AG Ingenieure 
& Planer, Thal.
  Der Verkehr auf der Kantonsstrasse wird einspurig mittels einer 
Lichtsignalanlage geregelt. Die Arbeiten werden in Etappen aus-
geführt. Für die Fussgänger wird jeweils ein sicherer Korridor ge-
währleistet.
  Für die Arbeiten im Bürgli wird der jeweilige Etappenbereich auf-
grund der schmalen Platzverhältnisse vorübergehend für den Ver-
kehr gesperrt. Alle betroffenen Anwohner werden für etwaige Fra-
gen und Anliegen zu einer Informationsveranstaltung eingeladen.
  Die Gemeinde, die Technischen Betriebe mit sämtlichen Verant-
wortlichen danken allen betroffenen Anwohnern und Anrainern 
für ihr entgegengebrachtes Verständnis.

REGLEMENT ÜBER DIE NUTZUNG 
VON SCHUL-, SPORT- UND 
FREIZEITANLAGEN
■	 Der Gemeinderat hat das totalrevidierte Reglement über die 
Nutzung von Schul-, Sport- und Freizeitanlagen sowie den dazu-
gehörigen Gebührentarif erlassen. Das neue Reglement ersetzt die 
bisherigen Grundlagen aus dem Jahr 2016 und regelt die Nutzung 
sämtlicher mietbarer Schul-, Sport- und Freizeitanlagen der Poli-
tischen Gemeinde Thal einheitlich. Mit der Revision wurden die 
Zuständigkeiten, das Bewilligungsverfahren sowie die Benutzungs-
bedingungen klarer und zeitgemäss ausgestaltet. 
  Das Reglement untersteht dem fakultativen Referendum und 
liegt vom 26. Mai 2026 bis 6. Juli 2026 öffentlich auf. Bei unbenütz-
tem Ablauf der Referendumsfrist tritt es per 7. Juli 2026 in Kraft.
  Das Reglement kann während der Referendumsfrist im Rathaus 
eingesehen oder auf der Website der Gemeinde Thal heruntergela-
den werden.

ÖFFENTLICHE MITWIRKUNGS-
VERFAHREN
■	 Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 18. Mai 2026 zwei 
Planungsverfahren zur öffentlichen Mitwirkung verabschiedet.
  Im Gebiet Schiffli-Buriet ist für die geplante Überbauung auf 
den Parzellen Nrn. 863 und 2980 eine Teilaufhebung des bestehen-
den Überbauungsplans Schiffli-Buriet erforderlich. Damit sollen 
die planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine Überbauung in 
Regelbauweise geschaffen werden.
  Ebenfalls zur Mitwirkung verabschiedet wurde der Sonder-
nutzungsplan Gewässerraum Neuäckeren. Dieser steht im Zu-
sammenhang mit der geplanten Sanierung und Erweiterung des 
Gebäudes Vers.-Nr. 2249. Aufgrund der Lage im übergangsrechtli-
chen Gewässerraum ist hierfür die Festlegung des Gewässerraums 
notwendig.
  Beide Mitwirkungsverfahren dauern vom 26. Mai 2026 bis 25. 
Juni 2026. Die Unterlagen können während dieser Zeit auf der 
Gemeindekanzlei eingesehen oder auf der Website der Gemeinde 
Thal heruntergeladen werden.
  Anregungen und Stellungnahmen können innerhalb der Mit-
wirkungsfrist schriftlich beim Gemeinderat eingereicht werden. 
Die Eingaben fliessen in die weitere Bearbeitung der Planungen 
ein.
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VEREINSUNTERSTÜTZUNG
■	 Die Gemeinde hat auch in diesem Jahr wieder Beiträge an di-
verse Vereine gesprochen. Mit den finanziellen Unterstützungen 
würdigt die Gemeinde das wertvolle Engagement der zahlreichen 
Vereine in den Bereichen Kultur, Musik, Sport und Soziales sowie 
deren wichtigen Beitrag zum gesellschaftlichen Leben in der Ge-
meinde. Nebst den ordentlichen Grundbeiträgen wurden auch Ju-
gendbeiträge sowie Beiträge an einzelne ausserordentliche Projekte 
geprüft und zugesprochen. 
  Der Gemeinderat dankt allen Vereinen herzlich für ihren gros-
sen Einsatz zugunsten der Gemeinschaft und für die aktive Mitge-
staltung des vielfältigen Dorflebens in Thal, Staad und Altenrhein.

NEUE LEITERIN
BETREUUNG UND PFLEGE

■	 Frau Anja Fischer hat per 1. 
Mai 2026 ihre Tätigkeit als Lei-
terin Betreuung und Pflege im 
Alters- und Pflegeheim Trüeter-
hof aufgenommen.
  Wir freuen uns sehr, Frau 
Fischer als neue Leitung Be-
treuung und Pflege begrüssen 
zu dürfen und heissen sie noch-
mals ganz herzlich im Trüeter-
hof willkommen. Für ihre neue 
Aufgabe wünschen wir ihr viel 
Freude, Erfolg und weiterhin 
einen guten Start.

■	 Die Musikgesellschaft Alten-
rhein-Staad (MGAS) kehrte am 
Samstag, 16. Mai 2026, vom Eid-
genössischen Musikfest in Biel 
in die Gemeinde zurück und 
wurde bei der Moschti in Staad 
feierlich empfangen. Trotz un-
sicherer Wetterprognosen zeigte 
sich das Wetter von seiner bes-
ten Seite. Pünktlich zum Anlass 
setzte für rund zwei Stunden die 
Sonne ein. Um 18.10 Uhr mar-
schierten die Musikantinnen 
und Musikanten, begleitet von 

Trommelklängen, auf den Platz bei der Moschti ein und wurden 
von den zahlreich erschienenen Besucherinnen und Besuchern mit 
grossem Applaus empfangen. Nebst vielen Angehörigen, Freunden 
und Einwohnerinnen und Einwohnern nahmen auch zahlreiche 
Vereine sowie Fahnendelegationen am Empfang teil.
  Nach dem Fahnengruss konnten sich die Musikantinnen und 
Musikanten zunächst stärken, bevor Gemeindepräsident Simon 
Diezi dem Präsidenten Jan Keel und dem Dirigenten Christoph 
Kling im Rahmen eines kurzen Gesprächs einige Fragen zum Mu-
sikfest und zu den erzielten Resultaten stellte. 
–	 Konzertmusik, 2. Klasse, Harmonie in der Schulanlage Linde: 	
	 Rang 12 von 24
–	 Marschmusik, Marschstrecke 2: Rang 8 von 38

Mit grossem Applaus wurden die hervorragenden Leistungen der 
Musikgesellschaft gewürdigt. Die Gemeinde gratuliert der MGAS 
herzlich zu diesem ausgezeichneten Ergebnis und dankt allen Be-
teiligten für ihren grossen Einsatz und die würdige Vertretung der 
Gemeinde Thal am Eidgenössischen Musikfest.

EMPFANG MUSIKGESELLSCHAFT ALTENRHEIN-STAAD



4

VERWALTUNG

EINGEREICHTE BAUGESUCHE
■	 Ordentliches Verfahren
–	 GOFAST AG, Wiesenstrasse 10a, Schlieren – Erstellung Schnell-

ladestationen sowie Errichtung Reklamen, Knotternstrasse 4a, 
Staad

■	 Meldeverfahren
–	 Fürer Alexandra, Knüli 17, Staad – Anbau Veloraum
–	 Sutter Hans und Angelika, Hüttenrain 2, Altenrhein – Energe-

tische Sanierung Steildach und Erweiterung Aufdach-Photovol-
taikanlage mit 8.1 kWp

–	 Montalbano Tamara, Wilenstrasse 27, Staad – Erstellung Sitz-
platz mit Pergola und Whirlpool

–	 Keller Pia und Roland, Butten 4, Thal – Erstellung Sitzplatz-
überdachung

–	 Hongler Ruth und Johann, Wäselistrasse 11, Berneck – Abbruch 
Gebäude Vers. Nr. 994, Hauptstrasse 52, Staad

■	 Vereinfachte Verfahren
–	 Gubser Bernadette, Jahnstrasse 2, St.Gallen – Instandsetzung 

Einsturz Bachdole Schönenbach, Brunnenackerstrasse 5, Staad
–	 Zürcher Matthias und Sabrina, Am Buechberg 8, Thal – Erstel-

lung Sitzplatz und Sitzplatzüberdachung

HANDÄNDERUNGEN
■	 April 2026
1.	 RHS Treuhand AG, in St. Margrethen SG, an Krapf Peter und 

Codoni Domenica, Thal, zu je 1/2 Miteigentum, Grundstück 
Nr. S31727, Künggass 11a, Thal, (84/1000 Miteigentum an 
Grundstück Nr. 1022 mit Sonderrecht an der 3.5-Zimmerwoh-
nung); Erwerbsdatum Veräusserer: 08.11.2024

2.	 Oesterer Ulrich, Thal, an Immo Sunshine AG, in Arbon TG, 
Grundstück 502, Buechbergstrasse 15, Staad (Einfamilienhaus 
Vers.-Nr. 1524, 520 m2 Boden); Erwerbsdatum Veräusserer: 
28.04.1999

■	 Mai 2026
3.	 Meier Josef, Thal und Meier Claudia, Erbengemeinschaft, zu 

je 1/2 Miteigentum, an Spagnol Marco und Sonja, Staad, zu je 
1/2 Miteigentum, Grundstück Nr. 2902, Quellenstrasse 1, Staad 
(Einfamilienhaus Vers.-Nr. 2645, 493 m2 Boden); Erwerbsda-
tum Veräusserer: 24.09.1984, 25.01.1991, 24.07.2018 

4.	 Mäder Bruno, Erbengemeinschaft, an Mäder Heidi, Thal, 1/2 
Miteigentumsanteil an Grundstück Nr. 1283, Mesmerenweg 
4, Thal (Einfamilienhaus Vers.-Nr. 56, Scheune Vers.-Nr. 63, 
1‘094 m2 Boden); Erwerbsdatum Veräusserer: 12.05.2026 

5.	 BS Architektur AG, in Horn TG, an Fratris Immobilien AG, in 
Diepoldsau SG, Grundstück Nr. 2736, Bodan 6, Staad (Mehr-
familienhaus Vers.-Nr. 2383, 166 m2 Boden); Erwerbsdatum 
Veräusserer: 19.12.2024

6.	 Wohlwend Lukas und Helene, Goldach, zu je 1/2 Miteigentum, 
an Mancino Claudio und Schlegel Vanessa, Tübach, zu je 1/2 
Miteigentum, Grundstück Nr. 3095, Rebstockweg 8, Staad (Ein-
familienhaus Vers.-Nr. 3022, 733 m2 Boden); Erwerbsdatum 
Veräusserer: 02.11.1992, 31.08.1998 

7.	 PSE Immo AG, in Thal SG, an Politische Gemeinde Thal, 
Grundstück Nr. 910, Gärtnereistrasse, Thal (642 m2 Boden); 
Erwerbsdatum Veräusserer: 19.01.1987, 05.05.1988
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ORTSGEMEINDE THAL
Dorfstrasse 5, 9425 Thal Telefon 071 552 02 03

■	 Bürgertag
Am Samstag, 23. Mai 2026 hat bei wunderschönem Sonnenschein 
der Bürgertag der Ortsgemeinde Thal stattgefunden. Er fand im 
Industriegebiet Hegi statt. Die Besucher hatten die Möglichkeit die 
Industriebetriebe Fuster Tiefbau AG, Wanzl (Schweiz) AG, Emtec 
Maschinenbau AG, Camion Transport AG und Dornbierer AG 
näher besichtigen und viel Spannendes und Neues erfahren. Viele 
Besucher hatten oft keine Vorstellung, was in diesen Firmen pro-
duziert oder bearbeitet wird. 
  Die Besucher wurden zu Speis und Trank eingeladen. Die Bur-
ger von Rheintaler Catering erfreuten sich grosser Beliebtheit und 
wurden zahlreich bestellt.
  Die Anwesenden haben das Beisammensein und die guten Ge-
spräche bei perfektem Sommerwetter genossen.
  Ein herzliches Dankeschön an die Firma Dornbierer AG für die 
Gastfreundschaft sowie allen beteiligten Firmen in der Hegi sowie 
an alle Besucherinnen und Besucher.
  Ebenso lieben Dank an Cafimat.ch, Tom Kobel, Mosti Staad, Ju-
lia Gmünder sowie allen Helferinnen und Helfern für ihren Ein-
satz.

■	 Geschäftsführer-in / Ratsschreiber-in (Pensum ca. 40 %)
Als Geschäftsführ-in/Ratsschreiber-in der Ortsgemeinde Thal er-
ledigen Sie die administrativen Aufgaben   des Bürgerrates und 
der Verwaltung. Sie bereiten Protokolle und Dokumentationen vor 
und sind Ansprechperson für Ortsbürgerinnen und Ortsbürger so-
wie Baurechtsnehmer, Pächter und Mieter der Ortsgemeinde.

Interesse? Genauere Informationen zur Stelle finden Sie auf unse-
rer Homepage: www.ortgemeindethal.ch

Bei Fragen steht Ihnen Fredi Wettstein (Ortsgemeindepräsident) 
Telefon +41 79 549 53 64/ f.wettstein@ortsgemeindethal.ch oder  
Helene Tobler (Ratsschreiberin) Telefon +41 79 348 64 40/ 
h.tobler@ortsgemeindethal.ch gerne zur Verfügung.

Bewerbungen sind an Ortsgemeinde Thal, z.H. Helene Tobler, 
Dorfstrasse 5, 9425 Thal zu senden.

■	 Ortsmuseum
Die Ausstellung "VereinsLeben" gehört der Vergangenheit an. Ende 
Mai haben die Vereinsvertreter ihre zur Verfügung gestellten Ge-
genstände wieder abgeholt. Die erarbeiteten Unterlagen werden 
für die Zukunft im Archiv der Ortsgemeinde Thal aufbewahrt. Bei 
einem Apéro wurde allen Beteiligten nochmals für ihr Engagement 
gedankt.
  Die Museumskommission bearbeitet nun die nächste Ausstel-
lung, welche im Herbst eröffnet wird.

Büro-Öffnungs eiten:
Dienstag, 14.00-17.00 Uhr,  Donnerstag, 08.00-11.00 Uhr



6

ORTSGEMEINDE ALTENRHEIN

Bei strahlendem Sonnenschein feierte die Ortsgemeinde am Wo-
chenende ihr diesjähriges Brunnenfest. Zahlreiche Gäste kamen 
zusammen, um gemeinsam die Einweihung des neu eröffneten 
«AHOI» zu erleben.

Für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt: Die Ortsgemeinde spendier-
te jedem Besucher eine Wurst und 
ein Getränk. In gemütlicher Atmo-
sphäre wurde gegessen, gelacht und 
gefeiert. Musikalisch sorgte Wolf-
gang Franke mit seiner Musik für 
beste Stimmung und trug wesentlich 
zu der fröhlichen Atmosphäre bei.
  Als neues Highlight im «AHOI» 
gibt es zwei Dartskästen und einen 
Billardtisch, was die Gäste sehr er-
freut.

  Das herrliche Wetter, die vielen gut gelaunten Besucher und der 
gelungene Start des neuen «AHOI» machten das Brunnenfest zu 
einem echten Highlight im Gemeindeleben. Ein Tag, an den man 
sich gern zurückerinnern wird!
  Ein Dank geht an Sarah und Sabrina für die gute Organisation. Die 
Ortsgemeinde wünscht den beiden viel Erfolg mit ihrem neuen Bistro.

VERWALTUNG

■	 Brunnenfest in der Ortsgemeinde – gelungene Einweihung des neuen «AHOI am Dorfplatz»

TOURISMUS THAL
■	 Thal ist Gastgemeinde am Dorfmarkt in Savognin
Am Freitag, 7. August 2026 ab 13.00 Uhr findet in der Feriendesti-
nation Savognin der traditionelle Dorfmarkt Scuntrada statt. Die-
ses Jahr mit einem Novum. Thal wird als erste Gastgemeinde an 
diesem Dorffest anwesend sein.
  An vielen Ständen präsentieren und verkaufen regionale Unter-
nehmer*innen ihre selbstgemachten Produkte. Während der Ver-
anstaltung sorgen lokale Gastronomen und Vereine für feines re-
gionales Essen und musikalische Unterhaltung. Für Kinder gibt es 
dieses Jahr ein spassiges Programm. 
  Die Tourismuskommission Thal hat nach Eingang einer An-
frage eine positive Rückmeldung erteilt und wirkt am Markt mit. 
Denn viele Thaler*innen sowie Personen in der weiteren Region 
sind während den Wintermonaten Gäste in Savognin. Vermehrt 
nutzen die Zweitheimischen aus dem Bodenseeraum auch in den 
Sommermonaten die Angebote im Val Surses. 
Dies möchte die Tourismuskommission nutzen, um unsere Ge-
meinde Thal näher vorzustellen. Die Tourismuskommission Thal 
freut sich viele Besucher an unserem Stand zu begrüssen. Wir zei-
gen am Freitag, 7. August 2026 von 13.00 – 21.00 Uhr am Stand 
viele Sehenswürdigkeiten unserer Gemeinde. Natürlich verwöhnen 
wir die Gäste auch mit Thaler Wein.  
� OK Auftritt Gastgemeinde Thal am Do fmarkt in Savognin

� (Bilder: Remo Müggler)
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■    Schulreise ins Technorama mit den 3. und 4. Klassen Risegg
Die Schulreise führte uns 
dieses Jahr ins Technorama 
nach Winterthur. Klassen-
weise erkundeten wir die 
unterschiedlichsten wissen-
schaftlichen Ausstellungen, 
wie Mathemagie, Holzma-
schinen, Licht und Sicht oder 
Strom und Magnete. Hier 
durfte und sollte man alles 
anfassen und ausprobieren. 
Das war natürlich genial und 
die Schüler und Schülerin-
nen liebten es. 
  Manchmal brauchte es für 
die Experimente Mut, wenn 
sich die Kinder z.B. über eine 
Rutschbahn aufladen und danach an der Metallkugel mit einem 
„Fitz“ entladen konnten. Bei einem anderen Versuch war wieder 
Ausdauer und Geduld gefragt, bis ein Ball durch Unterdruck aus 
der Vertiefung herausbewegt werden konnte. Witzig waren die 
unterschiedlichen Möglichkeiten, sich abzubilden, sei es als Schat-
tenbild bei einem Luftsprung, als Fotografie oder Abdruck im Na-
gelbild. Teamwork war dann bei den Holzmaschinen gefragt und 
Köpfchen und Logik bei den unterschiedlichsten Matheknobelei-
en. Alle haben gestaunt, als 5 Tonnen Wasser auf einmal in die Tie-
fe stürzten und sich eine Fontäne höher als die Fallhöhe bildete. 
  Die Vorführung in der Blitzarena ist neugestaltet. Da standen 
Haare zu Berge und Blitze wurden sicht- und hörbar gemacht. Da-
mit und mit Kinderhilfe wurde sogar ein Lied intoniert. Wissens-
wertes zum Schutz kam dabei auch nicht zu kurz. 
  Der Lunch fiel kurz aber lecker aus. Zu viel gab es noch zu ent-
decken und erfahren. Dies durften am Nachmittag die Schüler und 
Schülerinnen selbstständig in kleinen Gruppen. Das Wetter mein-
te es gut, so dass auch die Aussenexperimente mit Wasser getestet 
wurden. Manch ein Kind verbachte dann den Abschluss im Ganz-
körperfön.
  Und so reisten wir glücklich, zufrieden und um einen Erfah-
rungsschatz reicher mit unseren kleinen Wissenschaftlern und 
Wissenschaftlerinnen im Zug nach Hause. 
� Manuela Egli, Klassenlehrperson 3./4. Klasse

re klassenspezifische Projekte wie zum Beispiel Landart im Bereich 
Kunst oder die Fertigstellung eines Filmprojekts ergänzten die Wo-
che.  
  Nach der Berufswahlwoche ist vor der Berufswahl: Für viele ste-
hen in den nächsten Monaten und Ferien weitere Schnuppertage 
an, einige befinden sich bereits im konkreten Bewerbungsprozess 
für ihren Wunschberuf oder haben sogar bereits eine Zusage für 
einen Lehrberuf erhalten� Carina Meier

■    Berufswahlwoche der zweiten Oberstufe
In der letzten Aprilwoche fand an der Oberstufe Thal die Sonder-
woche statt. Dabei stand für die Schülerinnen und Schüler der 
zweiten Klassen das Thema Berufswahl im Zentrum. Die Jugend-
lichen nahmen an den Workshops vom Triebwerk und «Fit für die 
Lehre» teil. Dabei stellte unter anderem die Gemeinde Thal ihre 
Lehrberufe vor. Celina Bischof gab den Jugendlichen Tipps für die 
Bewerbung und das Vorstellungsgespräch. Von Gregor Loser von 
denkfit.ch erhielten die Schülerinnen und Schüler viele Tipps für 
einen erfolgreichen Auftritt beim Berufsfindungsprozess. Dabei 
wurde vor allem an die Eigenverantwortung und die Eigenleistung 
der Jugendlichen appelliert, denn Erfolg beginnt in erster Linie bei 
jedem selbst. Ergänzend zu den Referaten stellten Lernende aus 
verschiedenen Bereichen ihre Lehrberufe vor und es bestand die 
Möglichkeit für die Schülerinnen und Schüler, im direkten Aus-
tausch mit den Lernenden Fragen zu stellen. 
  Nebst den Workshops fanden auch die Stellwerktests statt. Diese 
werden jeweils in der zweiten und dritten Oberstufe durchgeführt 
und ermöglichen einen kantonalen Leistungsvergleich in den Spra-
chen und in Mathematik. Sehr nützlich ist auch die Anbindung an 
jobskills.ch, da die Jugendlichen ihr Leistungsprofil direkt mit den 
Anforderungen der Lehrberufe vergleichen können, um ihre Eig-
nung für die jeweiligen Berufe zu überprüfen.
  Die übrigen Tage wurden für die Klassen individuell gestaltet. 
Die Real- und Kleinklassen nutzten diese für ihre individuellen 
Schnuppertage von Dienstag bis Donnerstag, bei denen die Jugend-
lichen wertvolle Einblicke in verschiedene Berufsfelder sammeln 
konnten. Diese letzte Gelegenheit, während der Schulzeit prakti-
sche Erfahrungen zu sammeln, 
wurde intensiv genutzt und 
half vielen bei der weiteren Be-
rufswahl. Die Sekundarklassen 
unternahmen eine Exkursion 
zu Smartfeld in St.Gallen. Dort 
konnten sie sich beim Bau einer 
Problemlösungs-Maschine mit 
Zukunftskompetenzen aus den 
Bereichen neue Technologien, 
Informatik und den MINT-Fä-
chern auseinandersetzen. Weite-

NEUS US THAL  |  JUNI 2026

Workshop Fit für die Lehre

Kunstprojekt Landart
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■    Das Schulhaus Risegg am sCOOL-Cup
Wie jedes Jahr nahm das Schulhaus Risegg beim sCOOL-Cup teil. 
Zur Vorbereitung gehörte bei den erstmals teilnehmenden Dritt-
klasskindern das intensive Kartenlesenüben. Alle wichtigen Signa-
turen dazu wurden gelernt. Ein Probedurchgang im Dorf gab den 
Kindern die nötige Sicherheit. Im Nu fanden die Zweierteams die 
verteilten Posten im Dorf. 
  Dieses Jahr fand der OL in Bischofszell statt. Trotz guter Vor-
bereitung stieg die Spannung und kurz vor dem Start hörte man 
von überall her „nie ohne Seife waschen“, um die Orientierung zu 
erlangen. Nun hiess es, das Badge in den Startposten drücken, das 
Piepsen für die Zeitmessung und Postenkontrolle abwarten und los 
gings. Zielsicher fanden die Teams die richtigen Kontrollpunkte, 
überprüften die Nummern und absolvierten so ihre Runde in Win-
deseile. Überall im Städtli Bischofszell flitzen die Staader Kinder in 
ihren blauen T-Shirts umher und gaben ihr Bestes. 
  Das Warten auf die Rangverkündigung verbrachten die Schüler 
und Schülerinnen mit einem bereitgestellten Speed-OL, sie ver-
suchten mit Hilfe einer Angelrute einzubadgen, sammelten Auto-
gramme bei OL-Weltmeistern, spielten Fangen und Uno oder ge-
nossen das klassenübergreifende Zusammensein.
  Was für ein Erfolg an der Rangverkündigung. In allen Katego-
rien waren Staader Teams auf dem Podest vertreten. Genauso stolz 
durften auch alle anderen Kinder sein. Sie haben erste Erfahrungen 
im OL gemacht, erreichten eine super Zeit, viele sind über sich hin-
ausgewachsen und alle erlebten einen ganz sCOOLen Nachmittag 
als Teil vom grossartigen Team Risegg.

■    Wenn die Turnhalle zum Marktplatz wird
Wer am Nachmittag des 20. Mai 
2026 die kleine Turnhalle in Staad 
betrat, landete mitten in einer 
eigenen kleinen Welt. Schon im 
Eingangsbereich, wo man beinahe 
ehrfürchtig mitten in einem Meer 
aus unzähligen Schuhen stand, 
hörte man das fröhliche Stimmen-
wirrwarr, das leise Klappern von 
Spielzeugkisten und das Rascheln 
von Papier. Die Spielebörse war wieder da, und wie!
  Es war ein echtes „Who’s Who“ der Generationen, ganz ohne ein 
steifes Sehen und Gesehenwerden. Hier trafen sich Kinder, Eltern, 
Grosseltern und die Lehrerschaft auf Augenhöhe. Man schlen-
derte von Decke zu Decke, hielt einen unkomplizierten Schwatz, 
knüpfte neue Kontakte und pflegte alte Freundschaften. Auch an 
der Essenstheke herrschte reger Betrieb. Während sich die Kinder 
eine süsse Stärkung holten, um sich direkt wieder ins Getümmel 
zu stürzen, genossen die Erwachsenen bei Kaffee und Kuchen das 
gemütliche Beisammensein.
  Wir sind überzeugt, dass auch diesmal der eine oder andere ver-
borgene Schatz gehoben, getauscht oder glücklich erworben wurde. 
Die Begeisterung war so gross, dass selbst kurz vor Schluss noch ab-
soluter Hochbetrieb in der Halle herrschte, niemand wollte so richtig 
nach Hause. Wenn man dieses bunte, selbstorganisierte Treiben so 
aus der Ferne beobachtete, sehnte man sich unweigerlich nach den 
berühmten Worten von Herbert Grönemeyer: Kinder an die Macht!
  Ein riesiges Dankeschön an alle kleinen und grossen Besucher 
und Händler, die diesen Tag so richtig cool und lebendig gemacht 
haben! Wir freuen uns schon auf die nächste Spielebörse.
� Azra & Silvano, im Namen der ElternMITwirkung Staad

■    Pensionierten Anlass der Schule Thal
	 – Wiedersehen mit Genuss und guter Stimmung
Am Mittwoch, 13. Mai 2026, durfte die Schule Thal 16 Pensionierte 
zu einem besonderen Morgen in Staad begrüssen. Bei einem gemüt-
lichen Brunch in der Bäckerei Motzer wurde nicht nur fein gegessen, 
sondern auch viel gelacht, erzählt und in Erinnerungen geschwelgt. 
  Im Anschluss öffnete die schulergänzende Tagesstruktur in Staad 
ihre Türen. Die Besichtigung der Tagesstruktur stiess auf grosses In-
teresse. Die Räumlichkeiten und das Konzept wurden vorgestellt und 
zahlreiche Fragen der Pensionierten konnten beantwortet werden. 
  Ergänzend erhielten die Pensionierten von der Schulratspräsi-
dentin spannende Einblicke in den heutigen Schulalltag und erfuh-
ren mehr über die aktuelle Entwicklungen und Herausforderungen 
der Schule Thal sowie über die Vernehmlassung des Volksschulge-
setzes. Auch dazu fanden angeregte Gespräche und einen wertvol-
len Austausch statt. 
  Die herzliche Atmosphäre und die vielen persönlichen Begeg-
nungen machten den Anlass zu einem rundum gelungenem Tref-
fen. Besonders erfreulich war, dass auch ehemalige Lehrpersonen 
teilnahmen, die seit mehreren Jahren keinen Personalanlass (Schul-
schlussessen) mehr besucht hatten.
  Ein Anlass, der einmal mehr gezeigt hat: die Verbundenheit zur 
Schule Thal bleibt – auch nach der Pensionierung.
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■    Wochenbericht „Sonderwoche Natur“
Die 1. Oberstufe widmete sich während der Sonderwoche dem 
Thema Natur. Es wurde gewandert, gebaut, gespielt, gelernt, gril-
liert und gestaunt. Eine Woche, die nicht nur in Erinnerung bleibt, 
sondern vielleicht sogar ein paar Spuren hinterlässt – ganz be-
stimmt in Form der frisch gepflanzten Bäume im Kreienwald.

Montag:	 Steinlibachwanderung
	 – Start mit Sonnenschein und Chili-Duft
Bei strahlendem Sonnenschein ging’s am Montagmorgen zu Fuss 
auf Richtung Heiden. Die Wanderung entlang dem Gstaldenbach 
wurde dank spannender Einblicke in die Geschichte von Thal und 
Herrn Tinners Ortskenntnissen zur lebendigen Outdoor-Lektion.
  Zur Mittagszeit wartete im Wald in Heiden eine idyllische Feuer-
stelle. Dort zauberten Frau Bawidamann und Herr Togni ein super-
leckeres Chili sin carne mit frischem Fladenbrot über dem Feuer. 
Gestärkt ging es weiter über die Schwendi, begleitet von schönen 
Ausblicken. Für Abenteuerlustige führte der Schlussabschnitt des 
Rückwegs sogar durchs Bachbett des Steinlibachs, wo Spass und 
nasse Füsse – bei einigen sehr wohl gewollt – garantiert waren.

Dienstag:	 Velotour & Spielspass
	 – Von Rugby bis Schiffbau-Meisterschaft
Bei sonnigem Wetter führte die Velotour Richtung Horn, unter-
wegs gab’s eine Spielpause für Fussball, Frisbee und vor allem Rug-
by. Dank eines mitgebrachten Rugbyballs entstand ein intensives, 
sehr fair geführtes und ausgeglichenes Match zwischen Jungs und 
Mädchen.
  Beim Dammweg in Goldach angekommen folgte der Schiffli-
Wettkampf: Mit viel Engagement und Einfallsreichtum entstanden 
aus Naturmaterialien und ohne Hilfsmittel kleine Meisterwerke, 
die im Bach gegeneinander antraten. Beim Küren des schönsten 
und Ermitteln des schnellsten Schifflis war die Spannung bis zum 
Schluss gross, den selbst ein kleiner Stein konnte für das eigene 
Boot zum (zu) grossen Hindernis werden.
  Nach einer weiteren Runde voller Spiele – Rugby blieb klarer Fa-
vorit – machte sich die Gruppe schliesslich auf den Rückweg zum 
OZ. Müde Beine, aber zufriedene Gesichter zeugten von einem 
zweiten Tag voller Bewegung, Kreativität und Gemeinschaft.

Mittwoch:	 Kreienwald
	 – Zwischen Regentropfen und Zukunftsbäumen
Der Tag begann bewölkt und leicht 
regnerisch. Im Kreienwald wurde 
angepackt und gelernt: Während die 
eine Hälfte der Gruppe gemeinsam 
mit drei Förstern rund 50 Eichen- und 
Buchen-Setzlinge pflanzte – kleine 
Bäume mit grossen Zukunftsplänen 
(200 bis 300 Jahre Leben!) – tauchte 
die andere Hälfte bei einem Posten-
lauf tiefer in die Welt des Waldes ein. 
An vier Stationen vermittelten Jäger 
ihr Wissen zu Wildtieren, Lebens-
räumen, Pflanzen und ihren vielfälti-
gen Aufgaben; Theorie, die im Wald 
plötzlich ganz lebendig wurde. 

  Nach einer Verpflegungspause mit Bürli und Prügeli wurden die 
Gruppen gewechselt, sodass alle Jugendlichen Einblicke in beide 
Teilbereiche gewinnen durften. Trotz des leichten Regens verging 
der Vormittag wie im Flug und auf dem Rückweg zeigte sich sogar 
die Sonne. Einem schönen freien Mittwochnachmittag stand nichts 
mehr im Weg. 

Donnerstag:	 Hängebrücke und Risotto-Magie
Bei bestem Wetter startete der Tag mit einer Postautofahrt in Rich-
tung Untereggen, gefolgt von einer abwechslungsreichen Wande-
rung inklusive Hängebrücke in den Hornerwald. Dort angekom-
men erwartete uns Frau Fässler mit einem perfekten Feuer und 
einer grossen Portion Teig für leckeres Schlangenbrot. So verging 
die Mittagspause mit der Suche nach passendem Holz fürs Schlan-
genbrot, dem Grillieren und Spielen im Wald rasch. 
  Der Rückweg führte über die Badi Goldach dem Seeufer entlang 
zum Hauptbahnhof Rorschach, von wo aus die Rückfahrt die per-
fekte Gelegenheit bot, die müden Beine auszuruhen.

Freitag:	 Natur pur
	 – Von seltenen Tieren bis zur Landart-Galerie
Zum Abschluss der Woche ging es mit dem Velo ins Naturschutz-
gebiet Strenglen und weiter zum Grubenweiher im Buriet. An 
diesen beiden Orten erhielten wir von Heiner Tinner vom Natur-
schutzverein Am Alten Rhein spannende Einblicke in die einhei-
mische Tier- und Pflanzenwelt – inklusive Dachsbau, Biberdamm 
und Biberburg.
  Kulinarisch wartete im Eselschwanz nochmals ein Höhepunkt 
von Frau Bawidamann und Herrn Togni: frisch gekochtes Toma-
ten- und Safranrisotto mit Fladenbrot. Am Nachmittag entstan-
den beim Landart kreative Kunstwerke aus Naturmaterialien. Die 
Rückfahrt rundete eine intensive, abwechslungsreiche Woche ab.
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■    Kreativtage Schulhaus Risegg
Vor der Auffahrtsbrücke fanden im Schulhaus Risegg die Kreativ-
tage statt. 
  In klassendurchmischten Gruppen arbeitete die Hälfte der Kin-
der zum Thema Pointilismus. Flache Steine wurden dazu grundiert 
und mit feinen Linien geometrisch aufgeteilt. Nun entwickelten 
die Schülerinnen und Schüler darauf ein Muster, ähnlich einem 
Mandala. Verschieden grosse Farbpunkte wurden mit Zahnsto-
chern, Schaschlikspiessen, Pinselhinterteilen und Wattestäbchen 
regelmässig aufgetragen. Diese filigrane Arbeit war fast meditativ 
und die Kinder tupften ihre Punkte mit grosser Konzentration. Als 
besonderes Highlight verwendeten sie auch nachtleuchtende und 
floureszierende Farben. So funkelt nun manch Stein am Hausein-
gang oder auf dem Nachttisch.

  Die andere Hälfte der Kin-
der beschäftigte sich mit Zahn-
rädern. Die regelmässigen und 
symmetrischen Formen ani-
mierten die Kinder zu weiteren 
Mustern, welche sie mit Hilfe 

von Zirkel und Lineal erstellten. Jede Gruppe hatte ein eigenes 
Farbkonzept und so entstanden wahre Kunstwerke, welche als 
Fensterdekoration im Schulhaus hängen. Diese symbolisieren un-
sere Schule, die nur gemeinsam funktioniert und zeigen, wie wich-
tig jede einzelne Person darin ist. Zudem bewegen sich Zahnräder 
vorwärts, wie wir es auch beim Lernen tun.
  Der Dienstag stand unter dem 
Thema LandArt und fand draus-
sen statt. An vier verschiedenen 
Standorten in Staad liessen sich 
die Kinder von der Natur ins-
pirieren. Zuerst verschafften sie 
sich einen Überblick, was die 
Umgebung bietet und welche 
Stellen sich für ihr Kunstwerk 
eignet. Am See wurden Steine 
geschleppt und verschoben, dass 
Türme, Brücken und Aussichts-
plattformen entstanden. Andere 
sammelten Material, um ein Auge, eine Figur oder ein Fantasie-
muster zu legen. Auch eine Kugelbahn wurde gebaut.
  Beim Pumptrack wurde es farbig. Aus Sand entstanden Formen, 
welche akkurat mit Blüten überzogen und verziert wurden. Gräser, 
Blumen und kleine Steinchen ergänzten die gelegten Kunstwerke 
zu einem Ganzen. Auch ein Schneckenhotel durfte nicht fehlen.  
Im Warteggpark fanden die Schüler und Schülerinnen Material 
für pflanzliche Objekte. So entstanden ästhetische aber komplett 
unterschiedliche Mandalas und Tiere. Ein Farbverlauf von Blüten 
zierte eine Wurzel und mit Fantasie tauchten die Kinder ein in eine 
Wichtelstadt und eine gute und böse Welt, getrennt durch eine klei-
ne Brücke.
  Den Nachmittag verbrachten die Klassen wieder in ihrem Ur-
sprung. Bei einem Spaziergang zeigten sich die Schüler und Schü-
lerinnen gegenseitig ihre Werke. Auch die Eltern durften diese be-
staunen, denn sie waren eingeladen uns zu begleiten. Es zeigte sich, 
wie wohltuend und zufriedenstellend es ist, eine Figur oder etwas 
Fantasievolles zu legen.� Manuela Egli, Klassenlehrperson 3./4. Klasse

■    Projektarbeitswoche – 3. Oberstufe
Die 3. Oberstufenklassen des OZ Thal führten auch in diesem Jahr 
wieder ihre traditionelle Projektwoche durch, welche mittlerweile 
ein fester Bestandteil des Schuljahres ist. Bereits im vergangenen 
Dezember starteten die Schülerinnen und Schüler mit der The-
menfindung. In der Folge definierten sie eigenständig ihre Projekte 
und setzten sich konkrete Ziele für deren Umsetzung.
  Während der gesamten Vorbereitungszeit wurden die Jugend-
lichen jeweils von einer Lehrperson begleitet. In regelmässigen 
Treffen überprüften sie ihren Fortschritt, erstellten Wochenpläne 
sowie Materiallisten und strukturierten ihre Arbeit sorgfältig. Ziel-
vorgabe war es, das gewählte Produkt innerhalb einer intensiven 
Arbeitswoche fertigzustellen – möglichst selbstständig und ohne 
Unterstützung durch Lehrper-
sonen oder Eltern.
  Für die Umsetzung standen 
den Schülerinnen und Schülern 
verschiedene Arbeitsorte zur 
Verfügung: die Küche, Werk-
stätten für Holz und Metall, das 
Zeichnungszimmer, Schulzim-
mer sowie der Bereich Textiles 
Gestalten. Dank der guten Pla-
nung konnten die Projekte er-
folgreich abgeschlossen werden, 
sodass im Anschluss mit der Dokumentation begonnen wurde. 
Diese hält den gesamten Arbeitsprozess in Bildern und Worten fest.
  Das Projekt dient als wertvolle Vorbereitung auf die bevorste-
hende Lehrzeit. Es fördert insbesondere die Planungsfähigkeit, den 
Durchhaltewillen sowie die Kompetenz, ein eigenes Vorhaben von 
der Idee bis zum fertigen Produkt umzusetzen – und darauf stolz 
zu sein.
  Die Ergebnisse werden am Freitag, 29. Mai 2026, ab 17 Uhr im 
OZ Thal von den Schülerinnen und Schülern dem Publikum prä-
sentiert. Die Ausstellung findet in verschiedenen Zimmern statt, 
wobei jede Präsentation ein Zeitfenster von 15 Minuten umfasst. 
Die Schülerinnen und Schüler zeigen dabei nicht nur ihre fertigen 
Produkte, sondern berichten auch über ihren Arbeitsprozess sowie 
über Höhen und Tiefen während der Umsetzung. 
  Die Veranstaltung ist öffentlich, und wir freuen uns über zahl-
reiche interessierte Gäste. Da die Präsentationen bewertet werden, 
bitten wir um pünktliches Erscheinen. Ein Apéro wird freundli-
cherweise von der Elternmitwirkung organisiert.
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MUSIKSCHULE AM ALTEN RHEIN
■    Erfolgreicher Musikfrühling der Musikschule AAR
Die Musikschule Am Alten Rhein blickt auf erfolgreiche Veranstal-
tungen im Mai zurück und lädt gleichzeitig zu zahlreichen musi-
kalischen Anlässen im Juni in Thal, Rheineck und St. Margrethen 
ein. Wettbewerbe, Konzerte, Schulprojekte und internationale Be-
gegnungen prägen den musikalischen Jahresabschluss.

■    Grosses Interesse am Zwerglikonzert und Infoabend
Das traditionelle Zwerglikonzert der Musikschule Am Alten Rhein 
lockte am 8. Mai zahlreiche Familien in die Sporthalle Kugelwis 
in Rheineck. Rund 60 Kinder der Musikalischen Grundschule so-
wie zehn junge Instrumentalistinnen gestalteten gemeinsam eine 
musikalische Geschichte, bei der die Instrumentalistinnen und die 
Grundschüler:innen als Hauptfiguren auftraten. Der grosse Besu-
cherandrang zeigte das starke Interesse am musikalischen Angebot 
der Musikschule.
  Im Anschluss fand der zentrale Infoabend im Oberstufenschul-
haus Rheineck statt. Auch hier nutzten viele Familien die Gelegen-
heit, Instrumente kennenzulernen, Lehrpersonen zu treffen und 
sich über den Musikunterricht in Thal, Rheineck und St. Margre-
then zu informieren.

Ein voller Erfolg war das Zwerglikonzert in der Turnhalle Kugelwis in 
Rheineck.

■    Fünf Schulhauskonzerte mit „Peter und der Wolf “
Mit dem musikalischen Märchen „Peter und der Wolf “ besuchten 
die Lehrpersonen der Musikschule Am Alten Rhein Anfang Mai 
verschiedene Schulhäuser in Buechen, Thal, Rheineck und St. Mar-
grethen. Die Konzerte richteten sich an Primarschulklassen der 
Unterstufe und vermittelten den Kindern auf spielerische Weise die 
Welt der Instrumente.
  Im Zentrum stand Sergej Prokofjews bekannte musikalische 
Erzählung, bei der die verschiedenen Figuren jeweils durch be-

stimmte Instrumente dargestellt werden. Im Anschluss konnten 
die Schülerinnen und Schüler bei einem kurzen Instrumenten-Me-
moryspiel ihr neu erworbenes Wissen direkt anwenden.
  Die Schulhauskonzerte stiessen bei Kindern und Lehrpersonen 
auf grosse Begeisterung und boten einen lebendigen Zugang zur 
Welt der Musik.

■    Ausgezeichnete Erfolge beim Kiwanis Ensemblewettbewerb
Sehr erfolgreich verlief die Teilnahme der Musikschule Am Alten 
Rhein am regionalen Kiwanis Ensemblewettbewerb in Goldach. 
Bei der bereits neunten Durchführung des Wettbewerbs traten 20 
Gruppen mit insgesamt 128 Teilnehmenden aus vier Musikschu-
len an. Sämtliche Wertungsspiele waren sehr gut besucht, und der 
Kiwanis Club Rorschach sorgte mit Getränken und einem grossen 
Kuchenangebot für eine gastfreundliche Atmosphäre.
  Die Ensembles der Musikschule Am Alten Rhein erzielten aus-
gezeichnete Resultate. Erste Ränge erreichten das Gitarrenduo 
„Magdalena-Lara-Aylin“ aus der Gitarrenklasse von Rainer Thie-
de, das Klavierensemble „Pianopower“ von Clemens Ströhle sowie 
das „Ensemble Flying Notes“ ebenfalls unter der Leitung von Rai-
ner Thiede. Weitere Ensembles erspielten zweite und dritte Ränge. 
Die „Geissli Gang“ unter der Leitung von Lya Scherraus Eben er-
hielt zusätzlich den Sonderpreis für das originellste Outfit.
  Beim festlichen Preisträgerkonzert vom 11. Mai war die Aula 
Goldach bis auf den letzten Platz besetzt. Alle erstplatzierten En-
sembles präsentierten ihre Wettbewerbsbeiträge erneut vor begeis-
tertem Publikum. Zum Abschluss servierte der Kiwanis Club für 
alle Teilnehmenden und Besucher:innen einen Apéro riche.

■    Historischer Erfolg beim Schweizer Jugendmusikwettbewerb
Einen aussergewöhnlichen 
Erfolg feierten die Gitarren-
schülerinnen Aylin Niede-
rer und Lara Flossdorf. Das 
Duo qualifizierte sich beim 
Schweizerischen Jugendmu-
sikwettbewerb (SJMW), dem 
bedeutendsten Nachwuchs-
wettbewerb der Schweiz, für 
das Finale in Zürich und er-
spielte dort einen sensationel-
len ersten Preis.
  In allen Altersgruppen 
konnten sich schweizweit 
lediglich sechs Gitarrenen-
sembles für das Finale quali-
fizieren. Für die Musikschule 
Am Alten Rhein ist dies ein 
historischer Erfolg: Zum ersten Mal in der Geschichte der Schule 
erreichten Schülerinnen beim SJMW einen ersten Preis auf natio-
naler Ebene.
  Gitarrenlehrer Rainer Thiede sowie die Familien der beiden Mu-
sikerinnen freuen sich sehr über diesen aussergewöhnlichen Erfolg.Die Lehrpersonen der Musikschule beim Schulhauskonzert in Rheineck.

Die beiden Preisträgerinnen
vor dem Konservatorium Zürich.
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■    Musiktag St. Margrethen und Jubiläum „750 Jahre Rheineck“
Am Mittwoch, 3. Juni 2026, findet im Schulhaus Wiesenau in St. 
Margrethen ein gemeinsamer Musiktag der Primarschule und der 
Musikschule Am Alten Rhein statt. Schüler:innen der Klassen eins 
bis vier erleben verschiedene musikalische Workshops. Die Ergeb-
nisse werden später öffentlich am Wiesenaufest präsentiert. Lehr-
personen der Musikschule wirken unterstützend bei der Durch-
führung mit.
  Bereits am Donnerstag, 4. Juni, beteiligt sich die Musikschule 
am Jubiläum „750 Jahre Rheineck“. Die Gesangsklasse von Peter 
Giger gestaltet beim Einzug der Schülerinnen und Schüler auf der 
Bühne im Städtli Rheineck ein rund zwanzigminütiges Konzert-
programm.

■    Konzertreise der Flying Notes nach Italien
Vom 11. bis 14. Juni reist das Gitarrenensemble „Flying Notes“ 
nach Comacchio in Italien. Das Ensemble besteht aus 13 Gitarren-
schüler:innen im Alter zwischen neun und sechzehn Jahren. Die 
jungen Musiker:innen nehmen am internationalen Musikschul-
festival „Mare di Musica“ teil und werden dort mehrere Konzerte 
geben.
  Die Konzertreise bietet den Jugendlichen die Möglichkeit, inter-
nationale Festivalatmosphäre zu erleben und wertvolle musikali-
sche Erfahrungen zu sammeln.

Das Ensemble Flying Notes beim Konzert in Erding/D im März dieses Jahres.

■    Klassenkonzerte und Sommerkonzert
Im Juni finden zahlreiche Klassenkonzerte der Musikschule statt:
–	 Dienstag, 9. Juni 2026, 18.30 Uhr
	 Klassenkonzert Gabriela Borts (Blockflöte/Handpan),
	 Rheineck, Stapfenwis, Proberaum
–	 Mittwoch, 10. Juni 2026, 18.30 Uhr
	 Klassenkonzert Gabriela Borts (Blockflöte/Handpan),
	 Thal, Feld Kindergarten
–	 Freitag, 12. Juni 2026, 18.30 Uhr
	 Klassenkonzert Philipp Roman (Percussion) & Sophie Hör-

mann (Harfe), Rheineck, Stapfenwis, Proberaum
–	 Dienstag, 16. Juni 2026, 10.30 Uhr
	 Klassenkonzert Pascale Krayenbühl (Geige),
	 Buechen, SH Buechen, Aula
Ein besonderer Höhepunkt ist das Sommerkonzert der Musikschu-
le am Mittwoch, 17. Juni 2026, um 18.30 Uhr in der Oberstufe Thal. 
Verschiedene Ensembles der Musikschule – darunter Bläser-, Strei-
cher- und Chorformationen – gestalten ein abwechslungsreiches 
Open-Air-Konzert unter der Überdachung der Schule. Das rund 
einstündige Konzert findet bei jeder Witterung statt.

■    Freiwillige Stufenchecks in Heerbrugg
Am Samstag, 20. Juni 2026, finden in Heerbrugg die freiwilligen 
Stufenchecks der Musikschulen statt. Die Musikschule Am Alten 
Rhein bietet ihren Schülerinnen und Schülern damit die Möglich-
keit, ihr musikalisches Können in Vorspiel und Theorieparcours 
vor einer Fachjury zu präsentieren.
  Die nichtöffentlichen Stufenchecks stehen allen Instrumenten 
sowie dem Fach Gesang offen. Ziel ist es, die musikalische Ent-
wicklung individuell zu fördern, Fortschritte sichtbar zu machen 
und neue Motivation zu schaffen.

■    Infoabend für neue Eltern
Am Montag, 29. Juni 2026, lädt der Schulleiter der Musikschule 
Am Alten Rhein von 19.00 bis 20.00 Uhr zu einem Informations-
abend für neue Eltern in die Aula der Oberstufe Rheineck ein.
Der Abend richtet sich an Familien, deren Kinder erstmals Unter-
richt an der Musikschule besuchen werden sowie wenn der Ein-
stieg bereits im laufenden Semester erfolgt ist. Vorgestellt werden 
wichtige organisatorische Informationen rund um den Musik-
schulunterricht.



KIRCHE

So	 07.06.	 10.15	 Konfi mations-Gottes-
dienst in Thal mit 

			   Pfrin. Barbara Köhler, 
anschl. Apéro

Mi	 10.06.	 09.00	 Zmorgäkafi im KGH 
Buechen

So	 14.06.	 09.30	 Konfi mations-Gottes-
dienst in Buechen  

			   mit Pfrin. Barbara 
Köhler, anschl. Apéro

Di	 16.06.	 19.30	 Sitzen in der Stille im 
KGH Buechen

So	 21.06.	 10.00	 Regionaler Gottesdienst, 
Evang. Kirche, St. Mar- 
grethen; Chortreffen

Sa 	 27.06.	 10.00	 Fiire mit de Chliine, 
Haufen 230, 

			   Lutzenberg, mit Pfrin. 
Barbara Köhler; mit 
anschl. Zmorge

Evang. Kirchgemeinde Thal-Lutzenberg

So 28.06.	 10.00	 Fischer-Gottesdienst im 
Buebebädli  Altenrhein 
mit Pfrin. Angelica 
Grewe, anschl. Apéro 
(bei unsicherer Witte-
rung in der Kirche 
Buechen)

Di	 30.06.	 19.30	 Sitzen in der Stille
			   im KGH Buechen
So	 05.07.	 10.00	 Kinderkirche im KGH 

Th l
		  10.15	 Gottesdienst in Thal mit 

Pfrin. Angelica Grewe
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Jeden Mo	 09.15	 Ökum. Morgenlob im Pfarreiheim Thal

Kath. Pfarramt
Buechen-Staad
So	 07.06.	 18.:00	Eucharistiefeier		
			   Ehejubiläum		
 			   Musik: Cantamus		
				   anschl. Apéro	
Mi	 10.06. 	09.00	 Eucharistiefeier
So	 14.06.	 18.00	 Eucharistiefeier		
	
Mi	 17.06.	 09.00	 Wortgottesfeier
So	 21.06.	 18.00	 Eucharistiefeier
Mi	 24.06.	 09.00	 Eucharistiefeier
So	 28.06.	 10.00	 Wortgottesfeier		
			   mit Kommunion
			   (Matthias Rupper)	
			   Musik: Trio Uhrue	
				   Wienach-Tobel		
	
Mi	 01.07.	 09.00	 Eucharstiefeier

FEG Rheineck/Thal 

Fr	 05.06.	 20.00	 godi Rorschach
Sa	 06.06.	 09.00	 Gemeindefrühstück 
    			   (mit Anmeldung)
So	 07.06.	 10.30	 750 Jahre Rheineck, 
			   Gottesdienst in der 

Evangelischen Kirche 
Rheineck

Di	 09.06.	 14.30	 60plus-Nachmittag, 
			   Leitung: Petra Buchli
Do	 11.06.	 19.30	 Kleingruppen
Sa	 13.06.	 14.00	 Jungscharnachmittag
Sa	 13.06.	 18.30	 Jugi Rhynegg, Kurs 
So	 14.06.	 10.00	 Missions-Gottesdienst, 
			   mit Ruedi und Birgit 

Bänziger, Frankreich
Do	 18.06.	 19.30	 Gebetsabend
So	 21.06.	 10.00	 Gottesdienst, Predigt: 
			   Hartmut Burghoff
Di	 23.06.	 14.30	 60plus-Nachmittag, 
     			   Leitung: Rolf Honegger
Do	 25.06.	 19.30	 Kleingruppen
So 	 28.06.	 10.00	 Gottesdienst, Predigt: 
    			   Hansruedi Tremp
Do	 02.07.	 19.30	 Gebetsabend

Kath. Pfarramt Thal
Montags	 09.15		 ök. Morgenlob,
				   Pfarreiheim
Di	 09.06.	 18.30	 Rosenkranzgebet
		  19.00	 Eucharistiefeier 
So	 14.06.	 09.00	 Eucharistiefeier 
Di	 16.06.	 18.30	 Rosenkranzgebet
		  19.00	 Eucharistiefeier 
So	 21.06.	 09.00	 Wortgottesfeier mit
			   Kommunion	
		  19.12	 1912-Gottesdienst	

Di	 23.06.	 18.30	 Rosenkranzgebet
		  19.00	 Eucharistiefeier 
So	 28.06.	 10.30	 Eucharistiefeier mit 
			   Kirchenfest, Projektchor 	
			   und Gastprediger
Mo	29.06.	 19.00	 Eucharistiefeier mit
			   Projektchor und Gast- 
			   prediger

Kath. Pfarramt
Altenrhein
So	 07.06.	 10.30Eucharistiefeier		
			   Ehejubiläum		
 			   Musik: Cantamus		
				   anschl. Apéro		
Di	 09.06.	 09.00	 Eucharistiefeier mit Gast	
			   P. José Luis Correa aus 
			   Kuba	
Di	 16.06.	 09.00	 Eucharistiefeier		
	
So	 21.06.	 10.30	 Wortgottesfeier		
			   mit Kommunion
Di	 23.06.	 09.00	 Eucharistiefeier
Di	 30.06.	 09.00	 Eucharistiefeier
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Informationen
■	 Evang. Kirchgemeinde startet durch
Der Neuanfang nimmt schrittweise, aber konkret Gestalt an: Die 
Evangelische Kirchgemeinde Thal-Lutzenberg startet durch und 
hat ab Juli mit Timon Huber einen neuen Kinder- und Jugendar-
beiter. Die ergänzte Kirchenvorsteherschaft sucht nach Interessier-
ten für die Personalfi dungskommission.
  Die Vorsteherschaft der Evangelischen Kirchgemeinde Thal-Lut-
zenberg hat sich Anfang Mai zu einer Retraite getroffen und Nägel 
mit Köpfen gemacht. Dabei sei es der Behörde wichtig, im folgen-
den Prozess die Mitglieder der Kirchgemeinde im Dialog gezielt 
einzubeziehen, sagt Kurator Roman Salzmann.

■	 Timon Huber beginnt im Juli
Einen Entscheid hat sie aufgrund der mehrmonatigen Vakanz aber 
bereits getroffen: Timon Huber aus St. Margrethen wird ab dem 1. 
Juli 2026 die Verantwortung der Kinder- und Jugendarbeit über-
nehmen. Er bringt vielfältige und langjährige praktische Erfahrun-
gen in der freiwilligen kirchlichen Kinder- und Jugendarbeit mit 
und hat in seiner früheren Kirchgemeinde Degersheim während ei-
ner Vakanz die Stelle der Jugendarbeit neben seinem Beruf als Me-
diamatiker betreut. Bereits seit mehreren Jahren engagiert er sich 
mit grossem Einsatz in unterschiedlichen Bereichen des Gemein-
delebens. Erfahrungen sammelte er etwa im Kinderprogramm, im 
Jugendtreff, im Erlebnisprogramm, in der Leitungsverantwortung 
von Lagerwochen sowie in Referaten für junge Erwachsene. 

Kirchenvorsteherin Denise Scholze gratuliert Timon Huber zu seiner Anstel-
lung als Kinder- und Jugendarbeiter bei der Evangelischen Kirchgemeinde 
Thal-Lutzen erg.� (Foto: Roman Salzmann)

■	 Junge Menschen fördern
Ein besonderes Anliegen ist es ihm, junge Menschen zu begleiten, 
ihnen Verantwortung zu übertragen und sie in ihrer Entwicklung 
zu fördern. Seine offene und engagierte Art sowie seine praktische 
Erfahrung bilden dafür eine wertvolle Grundlage. Ab März 2027 
wird Timon Huber zusätzlich den berufsbegleitenden Bachelorstu-
diengang in Sozialer Arbeit an der Fachhochschule OST in St. Gal-
len absolvieren und damit seine fachlichen Kompetenzen gezielt 
weiter vertiefen. Ebenfalls wird er im Rahmen der landeskirchli-
chen Anforderungen die entsprechenden theologischen Kompe-
tenzen erwerben. Pfarrerin Barbara Köhler freut sich, dass Timon 
Huber rasch eingearbeitet werden kann und sich beispielsweise 
bereits nach den Sommerferien an den Elternabenden für die Kon-

fi mation und das Erlebnisprogramm persönlich vorstellen wird. 
In der Folge wird er auch die Verantwortung für das sogenannte 
Erlebnisprogramm der Jugendlichen übernehmen.

■	 Pfarrerinnen gehen in Ruhestand
Pfarrerin Barbara Köhler geht nach über zehnjähriger Tätigkeit 
für die Evangelische Kirchgemeinde Thal-Lutzenberg per 30. April 
2027 in den verdienten Ruhestand, und Pfarrerin Angelica Grewe 
möchte auf diesen Zeitpunkt hin im Alter von 70 Jahren verständ-
licherweise ebenfalls kürzertreten. Deshalb hat die Kirchenvor-
steherschaft an der Retraite entschieden, für die Stellenneubeset-
zungen eine Personalfi dungskommission zusammenzustellen. Es 
sollen nicht nur Stellenprozente für pfarramtlichen Aufgaben aus-
geschrieben werden: Die Vorsteherschaft hat nämlich vorgespurt, 
dass gewisse Aufgaben von einem Diakon oder einer Diakonin 
übernommen werden könnten. 

■	 Personalsuche angelaufen
Die Personalfi dungskommission wird aufgrund der Vorüber-
legungen der Vorsteherschaft ab August 2026 tätig werden. Die 
Kirchenvorsteherschaft ist nun auf der Suche nach geeigneten und 
motivierten Personen, die nebst Mitgliedern der Vorsteherschaft in 
dieser Personalfi dungskommission Einsitz haben könnten. Da-
mit die Suche rasch aktiv angegangen werden kann, soll noch vor 
den Sommerferien klar sein, wie dieses Gremium zusammenge-
setzt sein wird. Deshalb würden Personenvorschläge bis Ende Mai 
gerne entgegengenommen, sagt Kurator Roman Salzmann. Er be-
tont, dass der Umfang der zu besetzenden Stellen für pfarramtliche 
Tätigkeiten und Diakonie noch näher defi iert würden – dies in 
Abstimmung mit der nun vergebenen Stelle für Kinder- und Ju-
gendarbeit.

 
■	 Mitgestalten und dabei sein
Die Evangelische Kirchenvorsteherschaft Thal-Lutzenberg hat 
für den von ihr in die Wege geleiteten Neuanfang einige wichti-
ge Termine festgelegt:
–		  Die Personenvorschläge für die Personalfi dungskommissi-

on können bis Anfang Juni eingereicht werden. 
–		  Am Samstag, 31. Oktober 2026, von 9 bis 11 Uhr, lädt die 

Kirchenvorsteherschaft interessierte Gemeindemitglieder 
ins Kirchgemeindehaus Buechen ein, um über den Entwick-
lungsstand in der Kirchgemeinde zu diskutieren und weitere 
Ideen gemeinsam zu bewegen. 

–		  Am darauffolgenden Reformationssonntag, 1. November 
2026, wird die Kirchenvorsteherschaft um 9.30 Uhr im Got-
tesdienst in der Kirche Buechen mitwirken. 

–		  Die Kirchgemeindeversammlung mit allfälligen Wahlge-
schäften ist für den Sonntag, 14. März 2027, nach dem Got-
tesdienst in Buechen terminiert. 

–		  Die Konfi mation 2027 verantwortet nach wie vor Pfarrerin 
Barbara Köhler für die gesamte Gemeinde, wobei der Konfi -
mationsgottesdienst am 21. März 2027 stattfi den wird. 

–		  Der bewusst ökumenische Abschiedsgottesdienst von Barba-
ra Köhler mit Überraschungen ist für den 2. Mai 2027 ange-
setzt worden.

EVANG. KIRCHGEMEINDE THAL-LUTZENBERG
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Ausblick
■	 Konfir ation 2026
Was ist dir wichtig im Leben?
Diese Frage hat unsere Konfi mandinnen und Konfi manden in 
den vergangenen Monaten begleitet.
Dabei sind persönliche Gedanken, überraschende Antworten und 
kreative Texte
entstanden – ehrlich und lebensnah.
Wir laden herzlich ein, mitzufeiern und beim Apéro mit uns an-
zustossen:
Thal: 	   7. Juni um 10.15 Uhr
Buechen:	 14. Juni um 9.30 Uhr

■	 Familienfest Kirche Kunterbunt
	 Samstag, 13. Juni, im Stifts ezirk St.Gallen

Infos: www.familienfest-kunterbunt.ch

■	 Chortreffen
Sonntag, 21. Juni um 10 Uhr, Evang. Kirche St. Margrethen
Chöre aus der Region – von Buechen bis St. Margrethen – kommen 
in der reformierten Kirche St. Margrethen zu einem gemeinsamen 
Singen zusammen. Mit ihren Liedern bereichern sie den regiona-
len Gottesdienst und gestalten die Feier musikalisch mit.
  Die Gemeinde ist herzlich eingeladen, mitzufeiern, mitzusingen 
und die Freude an der Musik zu teilen.
  An diesem Datum fi det kein Gottesdienst in Thal oder Buechen 
statt.

■	 Fiire mit de Chliine
Samstag, 27. Juni von 10-11 Uhr
bei Familie Aemisegger, Haufen, Lutzenberg
Blume und Jester möchten zusammen sein – doch ein hoher Zaun 
trennt sie voneinander. Gemeinsam versuchen viele Tiere, das 
«Zaunproblem» zu lösen.
  Eine liebevolle Bilderbuchgeschichte für Kleine und Grosse – 
zum Staunen, Mitfiebern und Schmunzeln. Herzliche Einladung!

■	 Fischer-Gottesdienst
Sonntag, 28. Juni um 10 Uhr, im Buebebädli Altenrhein
Herzlich willkommen zum Fischer-Gottesdienst in Altenrhein mit 
Pfarrerin Angelica Grewe zum Thema: «Mit frischem Wind und 
kleinen Wellen».
  Anschliessend gemütlicher Höck am See mit einem Apéro zum 
Geniessen. Bei ungewisser Witterung, Regen, Sturm oder anderem 
fi det der Gottesdienst in der Kirche Buechen statt.
Alle sind herzlich eingeladen zum Gottesdienst am See!
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■	 15 Jahre Mesmerin

Seit 15 Jahren steht Brigitte Sätteli mit viel Engagement, Sorgfalt 
und Herz als Mesmerin im Dienst der Pfarreien Buechen-Staad 
und Altenrhein. Oft im Hintergrund, aber unverzichtbar, sorgt sie 
dafür, dass unsere Kirche einladend ist und unsere Gottesdienste 
würdig gefeiert werden können. Besonders schätzen wir ihre hilfs-
bereite Art: Immer hat sie ein offenes Ohr, ist zur Stelle, wenn je-
mand Unterstützung braucht, und packt selbstverständlich mit an. 
Dabei spürt man ihre Freude an der Aufgabe – eine Freude, die 
ansteckend ist und unsere Pfarreien bereichert. Für diesen treu-
en Einsatz, die Verlässlichkeit und die vielen kleinen und grossen 
Handgriffe im Alltag sagen wir Brigitte von Herzen vielen Dank! 
Wir gratulieren ganz herzlich zum 15-jährigen Dienstjubiläum und 
wünschen weiterhin viel Freude, Gesundheit und Gottes reichen 
Segen.� Das Pastoralteam

■	 Erstkommunion
Am Sonntag, 3. Mai feierten acht Kinder aus Buechen-Staad ihre 
Erstkommunion in der Christkönigskirche. Ein Jahr lang hatten 
sich die Kinder im Religionsunterricht gemeinsam mit Seelsorger 
Klaus Heither auf diesen besonderen Tag vorbereitet. Der festliche 
Gottesdienst stand unter dem Thema „Du bist ein Ton in Gottes 
Melodie“. Passend dazu hatten die Kinder die Kirche mit selbst-
gebastelten Noten geschmückt und so für eine farbenfrohe und 
persönliche Atmosphäre gesorgt. Musikalisch wurde die Feier vom 
Gospelchor Gospelchor Life mitgestaltet. Beim anschliessenden 
Apéro vor der Kirche spielte die MG Altenrhein-Staad auf. Bei 
sonnigem Wetter konnten Familien, Gäste und die Erstkommuni-
onkinder den festlichen Tag gemeinsam ausklingen lassen.

■	 Ehejubiläum 
Am 7. Juni feiern wir mit folgenden Paaren ihr Ehejubiläum.

Dies sind in diesem Jahr:
in Altenrhein um 10.30 Uhr 
Vera und Niklaus Züst			   20 Jahre
Vreni und Felix Bischofb rger		  35 Jahre
Margrit und Josef Eigenmann		  35 Jahre
Claudia und Peter Aemisegger		  40 Jahre

in Buechen-Staad um 18.00 Uhr 
Stefanie und Andreas Scherrer		    5 Jahre
Blanca und Vinko Lucic			   10 Jahre
Vera und Urs Fraefel 			   25 Jahre
Susanne und Rolf Bentele			   30 Jahre
Daniela und Martin Weber		  30 Jahre
Nicole und Bruno Sonderegger		  35 Jahre
Brigitte und Erich Sätteli			   40 Jahre
Gaby und Romano Koller			   45 Jahre
Jolanda und Gilbert Nicolussi		  45 Jahre
Stella und Josef Thoma			   45 Jahre
Agnes und Johann Brüllisauer		  55 Jahre
Rosmarie und Hugo Galliker		  65 Jahre

Beide Feiern werden von unserem Kirchenchor Cantamus mit Lie-
dern aus Taizé musikalisch umrahmt. Im Anschluss sind alle Got-
tesdienstbesucher herzlich zum Apéro eingeladen. 

■	 Besuch aus Kuba
Der chilenische Schönstatt-Pater José Luis Correa Lira reiste wäh-
rend vielen Jahren immer wieder nach Kuba. Am Dienstag, 9. Juni 
hält er bei uns in Altenrhein um 9:00 Uhr die Eucharistiefeier, und 
schildert seine Erfahrungen in Kuba und wie sich aktuell die Si-
tuation für die Kirche und Gläubigen darstellt. Die wirtschaftliche 
Lage Kubas gestaltet sich seit Jahren als herausfordernd. Das Hilfs-
werk KIRCHE IN NOT unterstützt die katholische Kirche auf der 
Insel mit verschiedenen Hilfsprojekten.

■	 Fronleichnam
Wegen des Rheinecker Stadtfestes feiern wir das Fest Fronleichnam 
eine Woche später als üblich. Sonntag, 14. Juni, 10.30 Uhr sind 
die Erstkommunikanten der Seelsorgeeinheit und ihre Familien 
besonders eingeladen zum festlichen Gottesdienst. Bei trockener 
Witterung ist der Gottesdienst draussen im Park hinter der Rheine-
cker Kirche – ansonsten in der Kirche. Anschliessend gibt es einen 
Imbiss mit Getränken.

KATH. PFARREIEN ALTENRHEIN & BUECHEN-STAAD
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HEILSARMEE RHEINECK
■	 Juni-Programm
–	 So	 07.06., 10.30:	 ökum. Gottesdienst in der evang. Kirche 

Rheineck
–	 Mi	 10.06., 09.30:	 Babysong für Kinder von 0-5 Jahren mit 

Begleitperson
–	 Do	11.06., 09.30:	 Babysong für Kinder von 0-5 Jahren mit 

Begleitperson
–	 So	 14.06., 09.30:	 Gottesdienst mit Bea Hofer, Kinderpro-

gramm
–	 So	 21.06., 09.30:	 Gottesdienst mit Käthi Weber, Kinderpro-

gramm
–	 Mi	 24.06., 09.30:	 Babysong für Kinder von 0-5 Jahren mit 

Begleitperson

–	 Mi	 24.06., 14.00:	 Kinderfest, für Kinder ab dem 1. Kindergar-
ten bis 6. Klasse

–	 Do	25.06., 09.30:	 Babysong für Kinder von 0-5 Jahren mit 
Begleitperson

–	 Sa. & 27.06.:	 meet & celebrate Heilsarmeekongress in 
Thun

–	 So.	 28.06.:	 kein Gottesdienst in Rheineck
–	 Mi	 01.07., 12.00:	 Mittagstisch
–	 So	 05.07., 09.30:	 Gottesdienst

NEUS US THAL  |  JUNI 2026

Gemeinsame Anlässe
■	 Grenzüberschreitend unterwegs
Wir radeln in der Natur, entdecken an jeder Station inspirieren-
de Impulse aus verschiedenen christlichen Konfessionen und er-
leben gemeinsame Momente im Innehalten, Gebet und Gesang. 
Am Sonntag, 28. Juni 2026 um 19.00 Uhr feiern wir eine ökumeni-
sche Wortgottesfeier beim Gaissauer Hafen – mit anschliessendem 
Umtrunk und Grilladen, die gegen Bezahlung angeboten werden. 
Klein und Gross – alle sind herzlich willkommen loszuradeln! 
Treffpunkt ist bei jeder Witterung um 17.00 Uhr, die kath. Kirche 
Rheineck. Sollte die Witterung den Open Air Anlass nicht ermögli-
chen, sind wir in der Kirche Rheineck. Dauer des Events von 17.00 
– 20.30 Uhr. Organisatoren sind: Kath. Kirche Buechberg, Evang.-
ref. Kirchgemeinde Unteres Rheintal, Kath. Pfarrei Gaissau, Altka-
tholische Kirche Vorarlberg, Evang. Kirche Vorarlberg. Es gibt ei-
nen Shuttle -Dienst von der Kirche Rheineck zum Gaissauer Hafen. 
Wer diesen in Anspruch nehmen möchte, melde sich bei Alexan-
der Burkart, Pfarreibeauftragter Rheineck, Telefon 071 886 61 30 /
Mail : a.burkart@kath-buechberg.ch

■	 Familienzeit in St.Gallen
Am Samstag, 13. Juni sind alle zur grossen Kirche Kunterbunt beim 
Klosterplatz eingeladen. Basteln, Experimentieren, Sportliches, 
Verrücktes und zaubern stehen auf dem Programm. Treffpunkt ist 
um 08.55 Uhr beim Bahnhof Rheineck. 

■	 Firmung
Wir bitten Sie um das Gebet für unsere Firmand*innen: Janine 
Mannhart, Livia Graber, Talea Preisig Martinez, Florian Reithofer, 
Lukas Braziulis, Silvan Gächter, Aaron Kling, Sahaana Srirajeswa-
rananthar, Shathana Srirajeswarananthar, Vito Malinconico, Linus 
Mattle, Lars Geisser, Mateus Rodrigues Faria und Julia Tobler, die 
sich am 13. Juni um 16 Uhr in St. Margrethen fi men lassen möch-
ten. 

■	 Public Viewing Fussball WM
Bereits Tradition ist die Fussballübertragung vor dem alten Feuer-
wehrdepot in Rheineck:
–  Samstag, 13. Juni Katar - Schweiz
–  Donnerstag, 18. Juni Schweiz - Bosnien Herzegowina
–  Mittwoch, 24. Juni Schweiz - Kanada
Festwirtschaft eweils ab 20:00 Uhr

■	 Adieu Primarschuelparty
Sechstklässler*innen sind herzlich eingeladen. In einem Parcours 
gehen wir auf Tobias’ Spuren & lernen den Jugendchäller kennen, 
am 19. Juni ab 17:30 Uhr.

■	 Jugendchäller in Buechen-Staad
Billard, Dart, Tschüttele, Plaudere, ... Für alle Oberstüfler*innen im 
Jugendchäller, Wartbüchel 2a.
19. Juni 19.00 Uhr bis 21 Uhr   /  26. Juni 18.00 Uhr bis 21 Uhr

■	 Wasserspasstag auf dem Kanal
Oberstüfler*innen sind herzlich zum Schlauchbootfahren am 
Samstag, 20. Juni von 14.00-19.30 Uhr mit anschliessendem Gril-
lieren eingeladen.

■	 Weltreise um den Buechberg
Kinder vom Kindergarten bis sechste Klasse sind vom 5.-7. August 
von 9.00-16.00 Uhr zum Spielen, Turnen, Geschichte hören, Spass 
haben eingeladen. Kuchen- und Dessertspenden für die Weltreise 
sind herzlich willkommen.

■	 Anmeldung und Infos
Für alle Anlässe, wo nicht anders vermerkt, bei Daniela, Telefon 
079 284 20 19.

KATH. PFARREIEN ALTENRHEIN, BUECHEN-STAAD & THAL
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■	 Thömus 24h-Tour Bern-München
Am Samstag, 27.6.2026, organisiert der RV Altenrhein (RVA) in 
der Turnhalle Altenrhein den Verpflegungsposten der Thömus 
24h-Velotour von Bern nach München. Die Teilnehmer dieser 500 
km langen Velotour mit 4‘000 Höhenmetern werden den ganzen 
Abend/Nacht hindurch sporadisch in Gruppen eintreff n und sich 
verpflegen und ausruhen. Da die Strecke dem Bodensee entlang 
führt, liess es sich der RV Altenrhein als Veranstalter des traditio-
nellen Bodensee-Radmarathon nicht nehmen, den Verpflegungs-
posten zu organisieren und den Teilnehmern feine italienische 
Pasta und Getränke zu servieren. Zum Ausdruck des völkerver-
bindenden und grenzenüberwindenden Charakters dieser Tour 
(ähnlich dem Bodensee-Marathon der durch alle 3 Anrainerstaa-
ten führt) wird um 21 Uhr Herr Regierungsrat Bruno Damann, 
Vorsteher des St.Galler Gesundheitsdepartements, St.Galler Klos-
terbiber an Markus Gähwiler (3. von rechts; Vizepräsident RVA 
und OK-Präsident Bodensee-Radmarathon) zur Übergabe an die 
bayrische Staatsregierung in München überreichen und Gruss-
worte halten. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, an dieser 
kleinen Feier teilzunehmen.
  Der RV Altenrhein empfi hlt sich ganz allgemein mit seinen 
wöchentlichen Velo-Ausfahrten am Mittwoch und Sonntag (ihr 
findet uns auf der Strava App für Radfahrer) ebenso wie mit sei-
nem Kids-Bike-Training am Mittwochnachmittag.

  Der RVA ist auch immer froh um jede:n Helfer:in bei seinen 
Anlässen wie dem 53. Bodensee-Radmarathon am 12.9. und neu 
den Bodensee Gravel-Touren am 13.9.2026, sowie dem neuen Gra-
velanlass in St.Gallen am 26.9.2026. Helfermeldungen bitte direkt 
an markus.gaehwiler(a)gmx.ch .  Vielen Dank schon jetzt und bis 
am 27.6. abends in der Turnhalle Altenrhein!
� Das OK des RV Altenrhein

RV ALTENRHEIN

■	 Byzantinischer Projektchor
Wir laden herzlich zum Mitsingen im Projektchor mit byzantini-
schen Gesängen ein. Die Proben fi den am 4., 11., 18. und 25. Juni, 
jeweils von 19.30 – 21.30 Uhr im Pfarreiheim statt. Der Projektchor 
singt beim Kirchenfest am 28. Juni und optional bei der Eucha-
ristiefeier im byzantinischen Ritus am 29. Juni. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. Die Proben leitet Kirchenmusiker Stefan Wieske; 
bei den Gottesdiensten dirigiert Renate Hartlmayr-Jenni vom Vo-
rarlberger Johannes-Chrysostomos-Chor. Kontakt: S. Wieske, Tel. 
079 513 51 33, s.wieske@kath-buechberg.ch

■	 Vortrag und Austausch
Am Freitag, 5. Juni, um 19.30 Uhr lädt Seelsorger Tibor Veres ins 
Pfarreiheim ein zum Thema: Byzantinisch und katholisch – was ist 
das und wie geht das? Der Abend gibt Einblick in die katholischen 
Ostkirchen und möchte den Horizont erweitern: Katholisch geht 
auch anders, als wir es kennen.

■	 Kirchenfest 
Am Sonntag, dem 28. Juni, um 10.30 Uhr feiern wir das Kirchen-
fest mit dem byzantinisch-katholischen Priester Dr. István Moki-
osz Orosz als Festprediger. Musikalisch gestalten der Vorarlberger 
Johannes-Chrysostomos-Chor und unser Projektchor den Gottes-
dienst mit. Anschliessend sind alle herzlich zum Apéro eingeladen.

■	 Göttliche Liturgie
Am Montag, dem 29. Juni, um 19.00 Uhr feiern wir in der Kirche 
göttliche Liturgie – eine Eucharistiefeier im byzantinischen Ritus. 
Sie bietet die Gelegenheit, diesen ostkirchlichen Ritus persönlich 
mitzufeiern. Anschliessend gibt es im Pfarreiheim die Möglichkeit 
zum Gespräch mit dem Zelebranten Dr. István Mokiosz Orosz.

■	 Kinder, Jugend & Familie
	 Infos gemeinsame Seite aller Pfarreien.

KIRCHE

KATH. PFARREI THAL

Sieben Kinder aus unserer Pfarrei empfin en die erste heilige Kommunion in 
einer festlichen Feier.

VEREINE
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■	 Männer dringend gesucht!
Der Gospelchor life in Thal sucht neue Mitglieder – vor allem die 
tiefen Lagen sind schwach besetzt. Eine Herausforderung, der sich 
derzeit viele Chöre stellen müssen.
  Früher war das ganz normal: Die Männer gingen in den Turn-
verein – und in den Männerchor. Heute haben sich die Zeiten 
geändert. Vielen Chören landauf landab gehen buchstäblich die 
Männer aus. So auch beim Gospelchor Thal, der aktuell insbeson-
dere – aber nicht nur – Männer sucht, die Lust haben, in einem 
Chor mitzusingen.
  Mit rund 35 Mitgliedern ist der Chor an sich gut bestückt und 
aktiv: „Allein im vergangenen Jahr konnten wir zehn neue Mit-
glieder begrüssen, was uns enorm gefreut hat und für die Attrakti-
vität unseres Chors spricht. Doch die Männer sind leider weiterhin 
in der Minderheit“, sagt Co-Präsidentin Magdalena Rutishauser.
  Übrigens: Um dieser Herausforderung zu begegnen, ist es in 
vielen Chören zunehmend üblich, dass Frauen mit tiefen Stimmen 
die Männer-Lagen bereichern. So auch in Thal. Der ganz tiefe Bass 
ist für Frauen zwar kaum zu bewältigen – der höhere Tenor hinge-
gen schon. Der Gospelchor life sucht daher insbesondere Männer 
für beide Stimmlagen, aber auch Frauen, die Lust haben, im Tenor 
zu singen. „Selbstverständlich freuen wir uns aber über alle beste-
henden und neuen Mitglieder – egal, in welchem Register“, betont 
Chorleiter Stefan Wieske. Es seien Sängerinnen und Sänger jeden 
Alters, aller Konfessionen und aus allen umliegenden Gemeinden 
willkommen.

Wer Lust hat, im Gospelchor Thal mitzusingen, kann ohne An-
meldung jeweils dienstags um 19.30 Uhr im Pfarrheim Thal zum 
Schnuppern vorbeikommen. Herausragende musikalische und 
gesangliche Fähigkeiten sind weniger wichtig. Es geht vor allem 
um die Freude an der Musik.
Wer sich informieren und mal reinhören will:
www.gospelchor-life.ch
� Antje Biedermann (Aktuarin)

■	 Bädlifäscht 2026
Bald ist es wieder soweit. In der 
Badi Altenrhein findet bei guter 
Witterung am Samstag, 20. Juni 
2026 wiederum das beliebte 
Bädlifäscht statt.
–	Ab 14.00 Uhr: toller Posten- 

lauf für alle Kinder, Beach- 
Volleyball Turnier für Jung 
und Alt, Food & Drinks

–	Ab 17.00 Uhr: Preisverlei-
hung vom Spielnachmittag 
und Beach-Volleyball Tur-
nier, Sunset-Bar mit coolen 
Drinks, Grill & Chill direkt 
am See

Beach-Volleyball-Turnier: ab 14 Jahren, Anmeldungen gerne als 
4er Team oder Einzelanmeldung und wir teilen dich in eine Grup-
pe ein: per Mail an info@vv-altenrhein.ch (mit Angabe von Name, 
Vorname und Jahrgang aller Teilnehmer und einem originellen 
Gruppennamen). Sofern noch Plätze frei, Anmeldung auch vor 
Ort bis 14.15 Uhr noch möglich.
  Auskunft über die Durchführung: Ab Donnerstagmittag, 18. 
Juni 2026 bei der Post Altenrhein oder auf vv-altenrhein.ch
  Nun hoff n wir auf tolles Wetter und freuen uns riesig auf einen 
gemütlichen, sonnigen und fröhlichen Tag mit euch allen.
� Verkehrsverein Altenrhein /R.R.

■	 Auf ins Abenteuer – die Jubla Buechberg geht auf Weltreise!
Kaum ist unser Auffahrtstag vorbei geht’s zum nächsten High-
light des Jubla Jahres. 
  Die Jubla Buechberg startet vom 4. bis 11. Juli ins Sommerlager 
nach Andiast (GR) – und dieses Jahr wird’s richtig spannend: Un-
ter dem Motto „Weltreise“ erleben die Kinder jeden Tag ein ande-
res Land mit passenden Spielen, Aktionen und Abenteuern.
  Das Lagerhaus ist ein echtes Highlight: eine tolle Unterkunft 
mit eigener Turnhalle, viel Platz zum Spielen und einer Umge-
bung, die nach Abenteuer ruft.
  Mitfahren können alle Kinder von 6 bis 14 Jahren..
  Es sind noch Plätze frei und das Leiterteam freut sich schon rie-
sig auf ein tolles uns spannendes Sommerlager 2026 !
  Wer Lust auf eine unvergessliche Woche voller Spass, Freund-
schaft und Abenteuer hat, darf sich sehr gerne bei der Jubla Buech-
berg melden.

GOSPELCHOR LIFE VERKEHRSVEREIN ALTENRHEIN

JUBLA BUECHBERG

Von links: Gaby Heim (Kassieramt), Carina Jöhl (Beisitzerin), Antje Bieder-
mann (Aktuarin), Corinne Rutishauser (Co-Präsidium), Magdalena Rutis-
hauser (Co-Präsidium), Tibor Veres (vorne, Präses), Stefan Wieske (Chorleiter)
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THALER VOLLMONDVEREIN
Thaler Vollmond:	 Dienstag, 30. Juni 2026
Wo?	 Rathausplatz Thal
Wann? 	 18.00 bis 22.00 Uhr
Was? 	 Tamilische Küche
Dessert:	 Dattelkuchen

Wir freuen uns auf euer Kommen
– bis bald!
Thal r Vollmondverein

■	 Cantamus bei den Ehejubiläen
Am 7. Juni werden um 10.30 Uhr in Altenrhein und um 18 Uhr in 
Buechen-Staad besondere Gottesdienste für Ehejubilare gefeiert. 
Cantamus darf den Jubelpaaren mit einem bunten Liederstrauss 
gratulieren. 
  Ehen werden heute immer seltener als lebenslang geschlossen 
oder wie es heisst: als bis der Tod euch scheidet. Schön ist, dass 
sich auch die Kirche dieser gesellschaftlichen Entwicklung nicht 
verschliesst. Statt dessen lädt sie Paare ein, ihre Ehejubiläen – und 
seien sie auch noch klein – bei einem gemeinsamen Gottesdienst 
zu feiern.

KIRCHENCHOR CANTAMUS

■	 Solide Leistung am Eidgenössischen Musikfest in Biel
Am 14. Mai 2026 reisten wir Musikantinnen und Musikanten 
der MG Altenrhein-Staad ans Eidgenössische Musikfest in Biel. 
30 Jahre nach der erstmaligen Teilnahme des Vereins an einem 
Eidgenössischen Musikfest, traten wir nun erstmals in der 2. Stär-
keklasse Harmonie an. Immer noch dabei neun Mitglieder, die 
schon in Interlaken dabei waren, und mehr als zehn Mitglieder, 
die ihr erstes Eidgenössische erlebten, darunter drei junge Musi-
kanten, für die es der erste Wettbewerb überhaupt war.
In der etwas abseits gelegenen Schulanlage Linde trugen wir 
zuerst das Pflichtstück «Endless Peace» vor. Zehn Wochen lang 
hatten wir Zeit gehabt, mit unserem Dirigenten Christoph Kling 
das herausfordernde und doch interessante Werk einzustudie-
ren. Die Jury, in der auch der Komponist Pierre-Etienne Sagnol 
sass, vergab 89 von 100 Punkten für unsere Leistung. Sie lobte die 
schöne Interpretation durch den Dirigenten und den ausgewoge-
nen Orchesterklang trotz zahlenmässiger Unausgewogenheit in 
manchen Registern (z.B. sechs Klarinetten gegenüber vier Tuben). 
Ausserdem fi l der Jury auf, dass viele junge Musikantinnen und 
Musikanten auf der Bühne mitspielten. Für das Selbstwahlstück 
«Alvamar Overture» von James Barnes vergab die Jury sogar 
90.66 Punkte. Unter den 24 von derselben Jury bewerteten Ver-
eine belegten wir damit den 12. Rang: eine Leistung, auf die wir 
stolz sind.

■	 Sonne dank «Sonnenschein»
Regen davor, Regen danach, doch wir durften ihren Marsch, «Son-
nenschein» von Jean-Pierre Fleury, trockenen Fusses absolvieren. 
Um die Noten hätten wir uns eh keine Sorgen machen müssen, 
da wir wie immer auswendig spielend marschierten. Mit den 87 
von 100 Punkten sind wir ob der wenigen Marschmusikproben 
sehr zufrieden. Wir erreichten damit den 8. Rang unter 38 Ver-
einen, die auf der Marschmusikstrecke 2 bewertet wurden. Nach 
der Parademusik fi l die Anspannung ab und wir genossen das 
gut organisierte Eidgenössische Musikfest.

■	 Musikreise 
Nach der Übernachtung in Bern reisten wir am Freitag nochmals 
nach Biel um am EMF die Konzertvorträge befreundeter Vereine 
zu besuchen, bei der Marschmusik mitzuklatschen und die Shows 
auf der Hauptbühne zu geniessen. Ein grosser Danke geht an die 
Mitglieder, die diese Musikreise nach Biel organisiert hatten. Zu-
sätzlich stand am Freitagmorgen eine Schnitzeljagd durch Bern 
und am Samstag einen Ausflug nach Laupen auf dem Programm 
inklusive Schienenvelo Fahren, Bogenschiessen und Blasrohr-
schiessen. Es war ein grosser Spass und alle waren mit Eifer und 
Freude dabei.

■	 Herzlicher Empfang durch die Gemeinde Thal
	 und ihre Vereine
Etliche Vereinsdelegationen sowie Einwohnerinnen und Einwoh-
ner waren der Einladung der politischen Gemeinde Thal zu unse-
rem Empfang bei der «Moschti» Staad trotz nasskalter Witterung 

gefolgt. So fand das Eidgenössische Musikfest mit Fahnengruss 
und Ansprache von Gemeindepräsident Simon Diezi am Samstag, 
16. Mai, einen würdigen Abschluss. Für die moralische und finan-
zielle Unterstützung danken die Musikantinnen und Musikanten 
unter Präsident Jan Keel herzlich!

MUSIKGESELLSCHAFT
ALTENRHEIN-STAAD



21

VEREINE NEUS US THAL  |  JUNI 2026

MUSIKGESELLSCHAFT THAL
■	 Kinderkonzert - Das Drachengeheimnis
Anfang Mai lüfteten wir zusammen mit einer bunten Zuhörer-
schaft aus Klein und Gross im evangelischen Kirchgemeindehaus 
mit einem Kinderkonzert das Drachengeheimnis. Musikalisch 
begleiteten wir den kleinen Jungen Max, der mit Hilfe seines 
Grossvaters in die Welt der Drachen eintaucht. Anfänglich ängst-
lich gegenüber diesen, freundet er sich nach und nach mit ihnen 
an. Zusammen lösen dann Max und die Drachen das wundersa-
me Drachengeheimnis! Gespannt lauschten die Kinder und Er-
wachsenen der Geschichte, welche von der Erzählerin Martina 
Küng vorgetragen und von uns entsprechend musikalisch unter-
malt wurde. Anschliessend durften die Kinder die verschiedenen 
Instrumente, die in unserem Verein gespielt werden, selber aus-
probieren. Erwartungsgemäss wurde das Schlagzeug am meisten 
"belagert"! Uns hat es grossen Spass gemacht. Vielen Dank allen, 
die dabei gewesen sind.

VERKEHRSVEREIN STAAD
■	 Begegnungsnachmittag, 6. Mai 2026
	 – organisiert durch Verkehrsverein Staad
Ohne Abrakadabra aber mit verblüff nden Zaubertricks, über-
raschte Zauberer Kulli die 35 Seniorinnen und Senioren am Be-
gegnungsnachmittag, vom 6. Mai im kath. Pfarrsaal in Buechen.
  Mit regen Ideen, wie die Zaubertricks funktionieren könnten, 
begleitet von feinem Kaff e und Kuchen, verging der genüssliche 
und gesellige Nachmittag im Fluge.
  Herzlichen Dank an Zauberer Kulli für die wundervolle Zau-
bershow und auch einen herzlichen Dank an alle Besucher, die 
den Weg auf sich nahmen für einen gemütlichen Begegnungs-
nachmittag.
–	 Nächster Anlass des Verkehrsvereins Staad:
	 SEEplatzFest am 8. August 2026

JUGI STAAD
■	 Schnuppertraining Jugi Staad, 18. Juni
Liebe Kindergartenkinder
Ihr kommt nach den Sommerferien in die erste Klasse und bewegt 
euch gerne? Dann kommt zu uns in die Jugi! Wir laden euch herz-
lich ein, am Schnuppertraining bei uns in der Jugi Staad teilzu-
nehmen! Erlebt spannende, bewegungsreiche Trainingsstunden 
gemeinsam mit Freunden.
Wann? 	 Donnerstag, 18. Juni, 17.30-19.00 Uhr
Wo? 	 In der Doppelturnhalle Bützel, Staad
Mitnehmen/Anziehen: Aussen- und Innenturnschuhe, Trinkfla-
sche, Sportkleider. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, kommt 
einfach vorbei und macht mit! Wir freuen uns auf euch!
� Sportliche Grüsse, Jugileiter Jugi Staad

PS: natürlich dürfen auch ältere Kinder jederzeit zu uns kommen. 
Informiert euch unter www.tvstaad.ch über unsere Trainingszei-
ten und kommt einfach vorbei oder nehmt via Kontaktformular 
Kontakt mit uns auf.

FG BUECHEN STAAD
■	 Das erste Halbjahr ist bereits fast vorbei – und wir durften 
schon viele schöne Momente miteinander erleben: monatliche 
Treff n, bei denen wir kreativ unsere Gemeinschaft pflegen, ein 
spannender Kurs zum Thema Wechseljahre, Frauengottesdienste, 
ein geselliger Spieleabend sowie ein Ausflug nach Herisau zu ei-
nem Modeapéro mit anschliessendem exklusiven Shopping. Viele 
Frauen haben diese gemeinsame Zeit bereits genossen.

Möchtest auch du Teil davon sein?
Unsere nächsten Anlässe:
–	 Jeden zweiten Montag-Nachmittag treff n wir uns zum kreati-
ven Gestalten.
–	 Am 10. Juni fahren wir gemeinsam nach Walzenhausen in 
eine Pizzeria.
–	 Am 6. Juli treff n wir uns beim Schloss Wartegg – auf Kaff e 
und Kuchen oder vielleicht doch lieber auf Eistee mit Glace?

Wir freuen uns über jede Frau, die Lust und Zeit hat, bei uns mit-
zumachen. Vielleicht bist auch du schon bald ein neues Mitglied 
der FG Buechen Staad?
Genauere Informationen findest du auf unserer Home-Page.



Hilfe bei Fussproblemen
Seit mehreren Jahren ist die Podologin Frau A. Steinecke darauf bedacht,
Ihren Patienten fachlich kompetent, zu helfen. In ihrer Praxis in Rheineck,
kümmert sie sich um die Teile des Körpers, die am wenigsten Beachtung finden
«unsere Füsse». Als Podologin (med. Fussbehandlung & -pflege) ist sie genau auf
diesen Teil des Körpers spezialisiert, ob es sich nun um eingewachsene Nägel,
verdickte Nägel durch Pilzbefall, schmerzhafte Verhornungen oder Hühneraugen handelt.
Mit modernen Geräten werden diese Probleme beseitigt.

Tel. 076 721 69 24 
Hauptstrasse 10 
9424 Rheineck

Hilfe bei Fussproblemen
Seit mehreren Jahren ist die Podologin 
Frau A. Steinecke darauf bedacht,
Ihren Patienten fachlich kompetent, zu 
helfen. In ihrer Praxis in Rheineck,
kümmert sie sich um die Teile des Körpers, 
die am wenigsten Beachtung finden
«unsere Füsse». Als Podologin (med. 
Fussbehandlung & -pflege) ist sie genau 
auf diesen Teil des Körpers spezialisiert, ob 
es sich nun um eingewachsene Nägel,
verdickte Nägel durch Pilzbefall, schmerz-
hafte Verhornungen oder Hühneraugen 
handelt.
Mit modernen Geräten werden diese 
Probleme beseitigt.
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Hagelschaden am Fahrzeug?

Präzise und digitale Schadens- 
dokumentation mit unserem 
neuen Hagelscanner.

9425 Thal     071 886 19 80
eugster-carcenter.ch

Holzbau GmbH
Langenhagstrasse 15 9424 Rheineck
Tel. 071 888 16 55
Natel 079 646 28 78
info@abuehler-holzbau.ch
www.abuehler-holzbau.ch

• Umbauten

• Zimmerei

• Schreinerei

IHR HOLZBAUER FÜR GESAMTLÖSUNGEN

RHEINTAL AG
ELEKTROFREI

Starkstrom – Schwachstrom – Telematik 

www.elektro-frei.ch
Unterdorfstrasse 94 Schöntalstrasse 1a Werdenstrasse 85 Thalerstrasse 51 Hauptstrasse 80
9443 Widnau 9450 Altstätten 9472 Grabs 9424 Rheineck 9658 Wildhaus
Tel. 071 727 80 80 Tel. 071 750 04 44 Tel. 081 740 44 44 Tel. 071 888 56 66 Tel. 071 999 94 44

– Plattenbeläge
– Natursteinarbeiten
– Silikonfugen

Hauptstrasse 18 CH-9422 Staad
www.hskeramik.ch info@hskeramik.ch
Marco Spagnol Tel. +41 79 483 09 26
Sandro Herzig Tel. +41 79 740 27 91

HSKERAMIK GmbH

G&W TREUHAND AG  
Wiesentalstrasse 6  
CH-9425 Thal  
Tel  071  886 48 28  
Fax 071  886 48 20  
info@gwtreuhand.ch  
www.gwtreuhand.ch 

Ihr Partner für:  
■ Steuererklärungen 
■ Buchhaltungen  
■ Erbteilungen 
■ Gründungen / Umwandlungen 
■ Revisionen, usw.

■ 

Heute wieder ausgehen.
Treffen. Flirten. Reden, Geniessen.

Stylische Atmosphäre, starke Drinks,
feine Snacks und Service, der begeistert.

Raucher-Lounge & Sommerterrasse
mit spannenden Events jede Woche.

Mi–Sa ab 17 Uhr geöffnet

Jetzt Platz sichern:
http://www.selins.ch

Hauptstrasse 100 · 9422 Staad
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■	 Unsere Veranstaltungen im Juni 2026
–	 Fr 12. Juni, 14.00 - ca.18.00 Uhr:  Jubiläumsausflug «Kathe-

drale St.Gallen», Abfahrt Bushaltestelle Post 14.00 Uhr,
	 Ausklang: Rinisgmünde: ab18.30 Uhr
	 Anmeldung: Kathrin Lehmann, Tel. 076 816 37 75
–	 Di 9. Juni, 20.00 Uhr: Französisch Conversation
	 Ort: Pfarreiheim Altenrhein
	 Kontakt: Sonia Merz Tel. 076 309 49 09
–	 Fr 19. Juni, 9.15 - 11.00 Uhr: Pumuckl-Treff
	 Ort: Pfarreiheim Altenrhein
	 Kontakt: Melanie Rohner Tel. 076 549 91 18
–	 Do 25. Juni, 20.00 Uhr: English Conversation Evening
	 Ort: «Ahoi am Dorfplatz» Altenrhein
	 Kontakt: Alice Noger Tel. 071 850 94 15

FRAUENGEMEINSCHAFT ALTENRHEIN
■	 Fröschli-Treff
Ein fröhlicher Treffpunkt für chlini und grossi 
Fröschli. Kinder von 0 bis 4 Jahren treff n sich 
gemeinsam mit ihrer Mami, ihrem Papi oder 
einer Begleitperson zum Spielen, Entdecken 
und gemütlichen Beisammensein. Während 
die Kleinen herumkrabbeln, lachen und neue Freundschaften knüp-
fen, bleibt auch Zeit für Austausch und ein gemeinsames Znüni.

Ort:	 Pfarreiheim Altenrhein
Wann:	 1 x im Monat, Mittwoch oder Freitag, jeweils von 9.00 bis 

10.45 Uhr → nächstes Datum: Freitag, 19. Juni 2026

Der Fröschli-Treff wird von der Frauengemeinschaft Altenrhein or-
ganisiert. Neue und bekannte Gesichter sind herzlich willkommen!
Melde dich gerne bei Doreen Hughes, 076 748 92 15

NEUS US THAL  |  JUNI 2026

HEV RHEINECK-THAL
■	 Hauptversammlung mit Thomas Hitz und Walter Locher
Präsident Thomas Hitz begrüsste kürzlich 155 Hauseigentümer/
innen an der 74. Hauptversammlung der Sektion Rheineck-Thal. 
Das Interesse galt der lokalen Marktsituation aber auch den po-
litischen Vorstössen im Eigentums- und Mietwesen. Kantonal-
präsident Dr. jur. Walter Locher, forderte anschliessend in seinen 
Ausführungen dazu auf, für Eigentumsrechte einzustehen und 
Verantwortung zu übernehmen, damit die Liegenschaften Wert 
und Wertschätzung behalten.
  Als Highlight des vergangenen Verbandsjahres bezeichnete 
Präsident Hitz die Abschaffung des Eigenmietwerts, mit 57.7 % 
Ja-Stimmen. Im Kanton St. Gallen wurde die Vorlage mit einem 
überdurchschnittlich klaren Ja von 71.7 % angenommen.
  Der Leewohnungs-Bestand betrug 2025 in Rheineck 1.48 % 
(Vorjahr 1.16 % und in Thal 1.43 % (Vorjahr 1.6 %). Im auf die 
statutarischen Geschäfte folgenden Vortrag betonte Kantonalprä-
sident Locher, dass zurzeit nicht von einem Notstand gesprochen 
werden sollte, vor allem nicht im ausserstätischen Bereich. Auch 
wenn sich das Angebot verknappe. Wie Thomas Hitz erklärt, feh-
len kompakte, bezahlbare Wohnungen und der Neubau sei nicht 
in der Lage, die Nachfrage zu kompensieren. Der Baumeisterver-
band spricht von einer Zunahme der Bautätigkeit im 2025 um 
0.6 %. In diesem Jahr erwartet er ein Wachstum von 1.9 %, insbe-
sondere im Wohnungs- und Tiefbau.
  Die Preise für Wohnungen und Einfamilienhäuser liegen sta-
tistisch in Rheineck etwas tiefer als in Thal und steigen Richtung 
Rorschach-St. Gallen weiter an. Hitz führte weiter aus, dass die 
Hypothekarzinsen den Boden erreicht hätten. Er geht davon aus, 
dass die Zinsen weiterhin tief bleiben. Das zeigen die Banken- 
Statistiken. 
  Zum letzten Mal vor seinem Rücktritt sprach Kantonalpräsi-
dent Locher mit gewohnt pointierten, klaren Aussagen vor den 
Sektionsmitgliedern von Rheineck-Thal. Er freute sich, sagen 

zu können, dass energetische Sanierungen nicht mehr gleich zu 
höheren Steuerwerten führen. Ebenso freute er sich über die Ab-
schaffung des Eigenmietwertes. Weiter betonte er die Wichtigkeit 
guter Verkehrsanbindungen im Siedlungsgebiet. Tempo 30 brem-
se die gute Erschliessung von Wohnobjekten und habe damit auch 
einen Einfluss auf den Wert der Liegenschaft. «Uns als Hauseigen-
tümer/innen braucht es. Wir müssen ab und zu aufstehen, Verant-
wortung übernehmen, uns politisch äussern und uns solidarisch 
zeigen». Weiter rät er Eigentümer/innen dazu bei der Gebäude-
versicherung nicht zu sparen. Denn im Ernstfall sei man darauf 
angewiesen.
  Aus dem Vorstand der Sektion Rheineck-Thal zurückgetreten 
ist Jasmine Krecht. Der Vorstand setzt sich neu wie folgt zusam-
men: Thomas Hitz (Präsident), Susanne Dornbierer (Medien), 
Michael Frei (Beisitzer), Denise Ulmann (Aktuarin), Felix Wetter 
(Kassier).
  Der nächste Anlass des HEV Rheineck-Thal findet am Mitt-
woch 16. September 2026 bei der MOAG Mischgutwerke Mörsch-
wil AG statt. Die Geschäftsstelle erreichen Sie unter Telefon 
071 855 00 44. Thomas Hitz führt diese an seinem Firmensitz bei 
der Hitz Immobilien, Weidenstrasse 2, 9422 Staad. Mehr unter 
www.hev-rheineck-thal.ch.

                   Fröschli-Treff                      

Ein fröhlicher Treffpunkt für chlii und grossi Fröschli 
 

Kinder von 0 bis 4 Jahren treffen sich gemeinsam mit ihrer Mami, 
ihrem Papi oder einer Begleitperson zum Spielen, Entdecken und 

gemütlichen Beisammensein.                                                                    
Während die Kleinen herumkrabbeln, lachen und neue 

Freundschaften knüpfen, bleibt auch Zeit für Austausch und ein 
gemeinsames Znüni. 

 
    Ort: Pfarreiheim Altenrhein 

      Wann: 1× im Monat, Mittwoch oder Freitag,                                                         
jeweils von 9.00 bis 10.45 Uhr 

→→ nächstes Datum: Freitag, 19. Juni 2026 
 

Der Fröschli-Treff wird von der Frauengemeinschaft Altenrhein 
organisiert.  

Neue und bekannte Gesichter sind herzlich willkommen! 
 

Melde dich gerne bei                                                                                                
Doreen Hughes 
076 748 92 15 
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TAGESFAHRTEN
So 14.06. 1 Tg. CANNOBIO «Marktbesuch» *Fr.  56.00
So 28.06. 1/2 Tg. Weisstannental-ALP SIEZ-Toggenburg Fr.  78.00
     mit Zvieri
So 05.07. 3/4 Tg. RIGI-SEEBODENALP – Zugersee Fr.  93.00
     mit Mittagessen
Mi 08.07. 1 Tg. Urnersee-Schächental-KLAUSENPASS- Fr.  58.00
     Walensee
Fr 24.07. 1 Tg. BASEL TATTOO «Abendvorstellung» Fr. 190.00
     inkl. Eintritt
So 26.07. 1 Tg. San Bernardino-Tunnel – SANTA MARIA Fr.  93.00
     im CALANCATAL – Lukmanierpass
     mit Mittagessen
Mi 29.07. 1 Tg. Flexenpass-Lechtal-ZUGSPITZE, *Fr. 108.00
     höchster Berg in Deutschland –
     Fernpass mit Banhfahrt

* = Ausweis erforderlich! 

MEHRTAGESFAHRTEN
29.06.   4 Tg. Deutsche Weinstrasse – Pfälzerwald HP Fr.   765.00
     «BAD DÜRKHEIM»
11.07.   12 Tg. FINNLAND-SCHWEDEN HP Fr. 2995.00
     «Daniel’s Nordlandreise»
31.07.   3 Tg. Bergfahrt ins Wallis «BETTMERALP» HP Fr.  605.00
09.08.   5 Tg. Salzburgerland «FILZMOOS AM HP Fr.  860.00
     DACHSTEIN»
27.08.   5 Tg. Slowenien HP Fr. 1385.00
     «ORIGINAL OBERKRAINER FEST»
27.09.   5 Tg. Herbstfahrt ins SÜDTIROL HP Fr.   855.00
03.10.   8 Tg. Herbst/Badeferien an der COSTA
     BRAVA «PINEDA DE MAR»
     inkl. Ausflug nach BARCELONA
     Erwachsene HP Fr.  899.00
     Jugendliche (12-16 Jahre) HP Fr.  788.00
     Kinder (bis 11 Jahre) HP Fr.  677.00
17.10.   2 Tg. SAISONABSCHLUSSFAHRT VP Fr.   415.00
     «ENGELBERG»
01.11.   8 Tg. Kur- und Wellnessferien in ABANO VP Fr. 1395.00

Abfahrt ab Rheineck «SBB-Bushof», weitere Abfahrten nach Absprache.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen!

Verlangen Sie unser neues Reiseprogramm:
Ferienreisen und Tagesfahrten 2026 !

Bitte besuchen Sie uns auf unserer Homepage unter:
www. autoreisen-hirn.ch

Autoreisen Hirn AG, Appenzell, Tel. 071 780 14 38 oder
Elisabeth Michel, Rheineck, 071 888 10 40

www.willibauag.ch

Unsere Leistungen:
■  Neubauten
■  Umbauten
■  Tiefbau- und Erdarbeiten
■  Kundenarbeiten
■  Planungsarbeiten

Willi Bau AG
9422 Staad
071 858 58 88

Zweigstellen:
9404 Rorschacherberg
9000 St.Gallen

www.willibauag.ch
BauQualität trägt einen Namen

WIDMER TREUHAND 
Steuerberatung 
Buchhaltung 
Haben Sie die Steuererklärung 
schon eingereicht? 

Ist Ihre Buchhaltung schon 
nachgeführt? 

Wir erledigen das für Sie innert 
kurzer Zeit! 

Markus Widmer  
Buchhalter mit eidg. Fachausweis 
Claudia Bohner Sachbearbeiterin 
Dorfstrasse 8, 9425 Thal 
Tel. 071 880 03 01      

markus@treuhand-widmer.ch  
claudia@treuhand-widmer.ch 

Möchten auch Sie
ein Inserat platzieren?

info@vetterdruck.ch
Tel. 071 888 12 37

eugster-storen.ch

40 Jahre Eugster Storen AG

Lamellenstoren und Rolläden
Sonnensegel
Pergolen
Lamellendächer

Schwimmbad & Haustechnik

©

Sanitäre Installation und Reparaturen
Schwimmbäder, Unterhalt, Wartungen
aquatec - schwimmbad & haustechnik gmbh
Inhaber: Erich Grüninger

Hauptstr. 62, 9422 Staad, Tel. 071 850 00 55 / 079 600 71 54
aquatecgmbh@bluewin.ch

27. Juni 2026
13:00 bis 16:00 Uhr

naegeli-holzbau.ch
+41 71 791 90 05
clemens@naegeli-holzbau.ch

Architektur
Bauleitung
Planung
Holzbau
Schreinerei

Tag der offenen Baustelle
Vollholz live erleben!
Nachhaltiges Bauen 
Ökologisch & gesund wohnen
Wohnungsbesichtigung

 
Haufen 145
9426 Lutzenberg
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FRAUENGEMEINSCHAFT
BUECHEN-STAAD
■	 Ein Nachmittag voller Begegnungen und Sonnenschein
Der Vorstand der Frauengemeinschaft BuechenStaad hat auch die-
ses Jahr die Jubilare und Jubilarinnen der Pfarrei Buechen-Staad 
zu einem gemütlichen Geburtstagsnachmittag eingeladen. 
  Besser hätte das Wetter nicht mitspielen können. Bei heissen 
Temperaturen trafen sich über zwanzig Gäste auf der Terrasse der 
Bäckerei Motzer und liessen sich mit süssen und pikanten Lecke-
reien verwöhnen. Klaus Heither begrüsste die Anwesenden mit 
guten Wünschen zum Geburtstag und dankte für das zahlreiche 
Erscheinen.
  Schnell entwickelten sich lebhafte Gespräche, in denen Erin-
nerungen geteilt, Neuigkeiten ausgetauscht und herzhaft gelacht 
wurde. Besonders die kleinen Anekdoten aus früheren Zeiten 
sorgten immer wieder für Schmunzeln und trugen zur fröhlichen 
Stimmung bei.
  Die Frauengemeinschaft BuechenStaad freut sich, mit diesem 
Anlass Zeit und Freude zu schenken und Menschen miteinander 
zu verbinden.

FRAUENVEREINE
THAL-LUTZENBERG
■	 Unsere Anlässe im Juni 2026:
–	 12.06., 19.00 Uhr: Frauenapéro im Tasca        
–	 16.06., 08.20 Uhr: Ausflug Frauenvereine Thal-Lutzenberg
		   	        Abfahrt Alte Post um 08:20 Uhr

■	 Chrabbeltreff
	 Info: sandy.kast@kath-fvthal.ch

ALLERLEI

■	 Sehr geehrte Einwohnerinnen & Einwohner der Gemeinde Thal
Mit grosser Freude und aufrichtiger Dankbarkeit wenden wir uns an 
Sie. Die Abstimmung vom 30. März 2026 hat gezeigt, wie stark der 
Zusammenhalt und das Engagement innerhalb unserer Gemeinde 
sind. Das Komitee Winterschulbus durfte dank Ihrer wertvollen Un-
terstützung einen bedeutenden Erfolg erzielen.
  Wir möchten uns von Herzen bei allen Unterstützerinnen und 
Unterstützern bedanken, die sich mit Überzeugung, Einsatz und 
Vertrauen für den Weiterbetrieb des Winterschulbusses ausge-
sprochen haben. Ihre Stimmen sind nicht nur ein klares Votum für 
dieses wichtige Angebot, sondern auch ein Ausdruck gelebter Soli-
darität gegenüber unseren Schülerinnen und Schülern sowie deren 
Familien.

  Der Entscheid zugunsten des Winterschulbusses ist ein starkes 
Zeichen für Sicherheit, Verlässlichkeit und gemeinschaftliches Ver-
antwortungsbewusstsein. Es zeigt, dass Ihnen das Wohl und die 
Sicherheit der Jugendlichen am Herzen liegen. Im Namen des ge-
samten Komitees danken wir Ihnen nochmals herzlich für Ihr Ver-
trauen und Ihre wertvolle Unterstützung.
� Komitee Winterschulbus

KOMITEE WINTERSCHULBUS SAGT DANKE
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restaurant-loewengarten.ch 
9400 Rorschach, T 071 841 94 00 

sommer
brise

BAUGERÜSTE BLÄSI AG  |  Rorschacherstrasse 58  |  9424 Rheineck
Tel. 071 886 06 60  |  www.baugerueste-blaesi.ch

IMMER GERÜSTET FÜR  
HÖCHSTLEISTUNGEN. 
VISIERE, GERÜSTE, NOTDÄCHER UND MEHR.

T
A

N
G

R
A

M
 S
ch
w
ei
z

Baugerüste 
Bläsi AG

SANITÄR
HEIZUNG
SOLAR
SPENGLERWir machen das.

071 222 60 06
www.jenny-ag.ch

Möchten auch 
Sie ein Inserat platzieren?

info@vetterdruck.ch  |  Tel. 071 888 12 37
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Ein bewegender Anfang
Im Jahr 1886 legte eine berührende Geste den Grundstein für eine 
lange Tradition der Fürsorge: Madame Josefi e Dufour stiftete im An-
denken an ihren früh verstorbenen Sohn Joseph das Josephs-Kran-
kenhaus. Was einst mit 44 Betten begann, entwickelte sich rasch zu 
einem bedeutenden medizinischen Zentrum der Region.
  Besonders ab den 1940er-Jahren erlangte das Haus grosse Be-
kanntheit über die Gemeindegrenzen hinaus. Mit seiner Gebur-
tenabteilung wurde es für viele Familien zu einem prägenden Ort. 
Jahr für Jahr erblickten hier bis zu 600 Kinder das Licht der Welt. 
Zahlreiche Mütter erinnern sich bis heute an die gute medizinische 
Betreuung und die fürsorgliche Begleitung durch die Schwestern.
 
Wandel und Neuausrichtung
Mit dem medizinischen Fortschritt stiess das Krankenhaus jedoch 
zunehmend an seine Grenzen. 1979 erfolgte deshalb ein bedeu-
tender Wandel: Das Unterrheintalische Pflegeheim nahm seinen 
Betrieb auf und eröffnete ein neues Kapitel in der Geschichte des 
Hauses. Auch in den folgenden Jahrzehnten wurde die Entwick-
lung konsequent weitergeführt. Im Jahr 2000 wurde das Gebäude 
umfassend erneuert und erweitert und erhielt den Namen Pfl ge-
wohnheim Thal-Rheineck. Seither bietet es seinen Bewohnerinnen 
und Bewohnern ein modernes Umfeld mit mehr Privatsphäre und 
Lebensqualität.
  Rund zwanzig Jahre später wurde das Haus erneut sorgfältig 
saniert und an die heutigen Bedürfnisse angepasst. Die Zimmer 
wurden vergrössert, mit Balkonen ergänzt und zu hellen, freundli-
chen Rückzugsorten umgestaltet. Heute präsentiert sich das Pflege-
wohnheim Thal-Rheineck als Ort, an dem sich Tradition und Mo-
derne verbinden. Insgesamt 42 Zimmer bieten Raum zum Leben, 
zum Wohlfühlen und zum Ankommen. Zwei besonders grosszügi-
ge Zimmer ermöglichen es zudem Ehepaaren, ihren Lebensabend 
gemeinsam zu verbringen.
 
Ein Fest für die Bevölkerung
Mit einem Tag der offenen Tür wurde am 25. April der Abschluss 
der jüngsten Bauarbeiten gefeiert. Bei strahlendem Frühlingswet-
ter nutzten zahlreiche Besucherinnen und Besucher die Gelegen-
heit, sich ein Bild von den umfassend renovierten und erweiterten 

Räumlichkeiten zu machen. Der Anlass entwickelte sich zu einem 
lebendigen Treffpunkt für die Bevölkerung und bot Raum für Be-
gegnungen und persönliche Gespräche.
  Nach einer kurzen Ansprache des Verwaltungsratspräsidenten 
Simon Diezi wurde das Programm durch die Musikgesellschaft 
Thal eröffnet, die mit ihren Darbietungen für eine festliche und zu-
gleich ungezwungene Atmosphäre sorgte. Bereits kurz nach Beginn 
füllten sich die Gartenterrasse und die liebevoll gestaltete Cafeteria, 
wo sich Gäste, Bewohnerinnen und Bewohner sowie Mitarbeiten-
de in angeregtem Austausch begegneten.
  Ein zentraler Bestandteil des Tages waren die Führungen durch 
Heimleiter Daniel Tobler. In regelmässigen Rundgängen gewährte 
er Einblicke in die frisch renovierten und erweiterten Bereiche des 
Hauses und erläuterte die vorgenommenen Anpassungen. Beson-
deres Interesse galt den individuell eingerichteten Bewohnerzim-
mern, die mit sichtbarem Stolz präsentiert wurden und den Gästen 
einen authentischen Einblick in den Alltag im Heim ermöglichten.
Auch die Aufenthaltsräume, der Coiffeursalon sowie das Pflege-
bad konnten besichtigt werden. Letzteres zog mit seiner moder-
nen Ausstattung, darunter Sprudel-, Musik- und Lichtfunktionen, 
besondere Aufmerksamkeit auf sich. Die Pflegebadewanne konnte 
dank Spenden realisiert werden und wurde entsprechend positiv 
aufgenommen. Im Erdgeschoss erhielten die Besucher zudem Ein-
blick in die neu gestalteten Garderoben sowie den Personal-Auf-
enthaltsraum, der den Mitarbeitenden zusätzliche Erholungsmög-
lichkeiten bietet.
  Auch die neu angelegte Gartenanlage stiess auf grossen Anklang. 
Sie lädt zum Verweilen ein und bietet mit ihrem weitläufi en Are-
al ideale Voraussetzungen für Spaziergänge und Aufenthalte im 
Freien.
  Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt: Nebst Würsten 
vom Grill stand ein reichhaltiges Dessertbuffet bereit. Zusätzliche 
Höhepunkte bildeten Rikschafahrten sowie der Auftritt des Trach-
tenchörli Thal am Nachmittag, der das Programm stimmungsvoll 
abrundete. Der Tag der offenen Tür wurde von Beteiligten und Gäs-
ten gleichermassen als gelungen wahrgenommen. Er bot nicht nur 
die Möglichkeit, die baulichen Veränderungen kennenzulernen, 
sondern unterstrich auch die Bedeutung des Pflegewohnheims als 
Ort der Begegnung, des Austauschs und des gemeinsamen Lebens.

NEUS US THAL  |  JUNI 2026

PFLEGEWOHNHEIM THAL-RHEINECK
■	 Vom Krankenhaus zum modernen Pflegewohnheim – ein Haus mit Geschichte und Zukunft
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 Einfach besser

und
verstehen

hören
Ich freue mich auf Sie, Nina Rechsteiner, Hörgeräteakustikerin  

9320 Arbon  
Bahnhofstrasse 38, Telefon 071 440 21 26

9400 Rorschach  
Hauptstrasse 49, Telefon 071 841 47 88

Bahnhofstrasse 2 
9424 Rheineck
T 071 888 16 10 
info@garagewelpe.ch 
www.garagewelpe.ch

Service & Reparatur sämtlicher Marken 

garage welpe seit 1925

Bahnhofstrasse 2 
9424 Rheineck
T 071 888 16 10 
info@garagewelpe.ch 
www.garagewelpe.ch

Service & Reparatur sämtlicher Marken 

garage welpe seit 1925

9034 Eggersriet
9000 St. Gallen
9424 Rheineck

079 685 53 35
071 888 80 08

00771 855 39 39 1 855 39 39 René Sutter René Sutter eidg. dipl. Automechaniker 

Wir garantieren Ihnen einen stressfreien & unkomplizierten Umzug

Hervorragende 
Kundenzufriedenheit

Kostenlose Offerte

Möbellift Vermietung

Entrümpelung

Endreinigung 
mit Abnahmegarantie

079 346 22 81 - fd-umzuege@mail.ch -  fd-umzuege.ch
Kostenlose Offerte erhalten

Jetzt Offerte einholen: +41 77 415 90 94 | cleansweep.ch | info@cleansweep.ch

Regional · Fairer Fixpreis · Schweizer Qualitätsstandard

Sauberkeit, 
auf die Sie sich 
verlassen können.

Baureinigung
Umzugsreinigung
Unterhaltsreinigung
Hauswartung
und vieles mehr...

Wir freuen
uns auf 

Ihren Anruf!

079 322 61 68

Höchner Sanitär Heizung | Wolfsgrueb 5a | 9425 Thal
T 079 322 61 68 | info@hsht.ch | www.hsht.ch

Ihr Bad oder
Ihre Heizung –

GEMEINSAM 
ZUM ERFOLG!

Hans Sutter · 071 858 28 28 
Rorschacherberg

c

ThalerBlättli.indd   1ThalerBlättli.indd   1 13.06.21   21:2213.06.21   21:22
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LUDOTHEK RHEINECK
■	 Ludotrail «Spiel dich durch Rheineck» eröffnet im August
Nun ist es definitiv: Der Ludotrail «Spiel dich durch Rheineck» 
wird am Sonntag, 23. August 2026 eröffnet und der Bevölkerung 
vorgestellt. Nachdem in den vergangenen Monaten intensiv ge-
plant, entwickelt und abgeklärt wurde, liegen nun alle Bewilligun-
gen für die 16 Spieleposten im Rheinecker Städtli vor.
  Ein Ludotrail ist eine spielerische Entdeckungsreise durch eine 
Stadt. Familien, Freundesgruppen oder generationenübergreifen-
de Gruppen können ein Spiele-Set mit allen benötigten Materia-
lien ausleihen und sich damit auf eine Tour durch Rheineck bege-
ben. Gespielt wird direkt vor Ort – mit individuell entwickelten 
Karten-, Lege-, Geschicklichkeits- und Grossspielen.
  Die Idee entstand anlässlich des 40-jährigen Bestehens der 
Ludothek Rheineck sowie des 750-Jahr-Jubiläums der Stadt 
Rheineck. Gemeinsam mit der Erfinderin der Ludotrails, Gaby 
Kaufmann vom Ludotrail-Erlebnisverlag, wurde dafür der Verein 
«Spiel dich durch Rheineck» gegründet.
  Alle 16 Spielposten werden speziell für Rheineck entwickelt und 
nehmen Bezug auf die jeweiligen Orte, Geschichten oder Spielpa-
tinnen und Spielpaten. So entsteht beispielsweise mit «Kugelbunt» 
auf dem Platz zwischen Alter und Neuer Krone ein grosses Spiel 
mit der Ludothek Rheineck als Spielpate.
  Die Spiele-Sets können ab Eröffnung des Ludotrails beim Hotel 
Hecht im Städtli sowie an Sonn- und Feiertagen zusätzlich bei der 
Bäckerei Schwyter am Bahnhof ausgeliehen werden.
  Für die Gestaltung der Spielunterlagen sucht das Projektteam 
zudem Familien mit Kindern ab 7 Jahren für ein Fotoshooting. 
Als Dank erhalten die teilnehmenden Familien einen Gutschein 
für den Ludotrail. Interessierte können sich bei Rabea Huber un-
ter praesidium@ludo-rheineck.ch melden.
  Weitere Informationen zu den Partnerinnen, Partnern und 
Sponsoren finden sich unter www.ludo-rheineck.ch/ludotrail.

�
�
	
�

(Symbolbild Ludotrail in Romanshorn, Gaby Kaufmann)

NÄCHSTE STRICKANLÄSSE
■	 Wir sind eine Gruppe Strickerinnen und freuen uns über alle 
Frauen und Männer, die bei uns mitmachen. Wir stricken und 
häkeln meistens an unseren eigenen Projekten. In diesem Jahr 
wird ein Socken-Weltrekord (Deutschland und Schweiz)  ver-
sucht. Das Ziel sind 36000 Paar Socken. Wer Lust hat, findet bei 
uns auch Hilfe beim Stricken.
  Unser nächster Anlass ist der Strickzug vom 13. Juni. Wir fah-
ren mit der S4 nach Rapperswil. Nach einem individuellen Auf-
enthalt geht die Reise wieder nach Hause. (INFOS und Anmel-
dung bei E. Müller oder E. Rüst  s. unten)
–	 „Zeltwerk“ am See in Rorschach  am 10. Juni/ 1. Juli / 22. Juli 

jeweils ab 15.00 Uhr     (mit Hilfe beim Stricken der Weltrekord 
Socken (ohne Anmeldung))

Regelmässige Anlässe:
–	 jeden Donnerstag > Bäckerei Motzer, Buechberg
	 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr / (Während der Ferien der Bäckerei 

stricken wir an einem anderen Ort).
–	 1. Montag des Monats > Altersheim der Stadt Rorschach
	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
–	 3. Montag des Monats  > „Gönn dir Café“ Rorschach
	 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Vorschau:
–	 „Strickschiff“  im August  (s. in meinem Status)
–	 „Stricktage“  im „Bad Reuthe“   18. -20./21. Oktober
	 ( Anmeldung an E. Rüst)

Infos und Anmeldungen:
Erika Müller, 079 229 33 13 oder  Esther Rüst, 079 407 09 94
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FERIENPASS
AM ALTEN RHEIN
■	 Erfolgreiche Ferienpasswoche 

In der ersten Herbstferienwoche vom 27.09. 
-04.10.2025 fand bereits zum sechszehnten 
Mal die Ferienpasswoche statt.
  Das abwechslungsreiche Programm 
und die grosse Auswahl an Kursen wur-
de wiederum von über 250 Schülerinnen 
und Schülern aus den Gemeinden Thal, 
Rheineck und St. Margrethen rege benutzt.
  Das ganze Team des Vereins Ferienpass 
Am Alten Rhein schaut auf eine großar-
tige, zwischenfallfreie Woche zurück und 
dankt in erster Linie allen Schülerinnen 
und Schülern für die Teilnahme, den Eltern 
für ihr Vertrauen und den vielen Sponsoren 
für die grosszügige Unterstützung. Ohne 
das alles wäre es unmöglich, den Kindern 
jedes Jahr eine vielfältige, spannende Wo-
che zu ermöglichen.
Wenn sie ebenfalls begeistert waren, schrei-
ben sie sich bereits die Daten der kommen-
den Kurswoche 2026 in ihre Agenda ein:
26.09.-03.10.2026.

FERIENPASS
AM ALTEN RHEIN
■	 Kurswoche Ferienpass Am Alten 
	 Rhein vom 26.09. – 03.10.2026
Bald ist es wieder soweit! Wir freuen uns 
bereits jetzt riesig auf die Kurswoche des 
„Ferienpass Am Alten Rhein“. Diese fi det 
wie gewohnt in der ersten Herbstferienwo-
che vom 26.09. – 03.10.2026 statt. 
  Bereits seit einigen Wochen wird kräftig 
am neuen Kursangebot gearbeitet. Mit der 
diesjährigen Zusammenstellung ist wieder 
ein sehr abwechslungsreiches, spannendes, 
kreatives und abenteuerliches Programm 
am Entstehen. Auf eine rege Teilnahme 
durch alle Schulkinder der Gemeinden 
Rheineck, St. Margrethen und Thal im Al-
ter von 6-14 Jahren freut sich das gesamte 
Team vom Ferienpass Am Alten Rhein 
bereits jetzt.
  Merken sie sich das Datum vor, markie-
ren sie sich die Woche im Kalender und 
ermöglichen sie ihren Kindern damit un-
vergessliche Stunden.

Stadionbesichtigung während der Kurswoche 2025

BIBLIOTHEK RHEINECK
■	 750 Jahre Stadt Rheineck
Vom 4.-7. Juni 2026 feiert Rheineck das 750. 
Jubiläum der Erteilung des Stadtrechts un-
ter dem Motto «Zäme fäschte – zäme fii e». 
  Die Bibliothek ist normal geöffnet, durch 
die Aktivitäten im Städtli stehen jedoch 
insbesondere am 5./6. Juni die Parkplätze in 
der blauen Zone vor der Bibliothek während 
der Öffnungszeiten nicht zu Verfügung. Wir 
freuen uns über Besucherinnen und Besu-
cher in der Bibliothek – und am Fest mit 
abwechslungsreichem Programm im Städtli.

Wir sorgen für wohlige Wärme

Neuinstallation und Sanierung Ihrer
Heizungsanlage.

«Alles aus 
einer Hand»

www.laemmli-thal.ch  |  +41 71 556 35 50

Lammli AG
HAUSTECHNIK T H A L
Ein Unternehmen der Lippuner Gruppe

+ zuverlässig

+ kompetent

+persönlich

= Helsecon

HELSECON GMBH I JÜRG HERZOG I 9425 THAL I 071 888 5 777 I HELSECON.CH

Rathausweg 3a - 9425 Thal - Natel 079 568 35 43
www.zingerli-bau.ch - info@zingerli-bau.ch

- Verputzarbeiten
- Leichtbauarbeiten
- Akustiksysteme
- Aussenisolationen
- Dekorative Verputze

- Lehm und Sumpfkalkarbeiten
- Fugenlose Wand- und Boden-
beschichtungen (Nassräume)

- Denkmalschutzsanierungen
- Beratungsdienstleistungen

Wir arbeiten genau, sauber und natürlich!

Raiffeisenbank 
Region Rorschach

Rahel Buob
Vermögensberaterin

Weil Ihnen die wichtigen Entscheide zur Pensionierung 
mit der richtigen Vermögensstrategie und einer 
persönlichen Nachlassberatung leichter fallen.

Was uns ausmacht:

Pensionsplanung, 
die Sie weiterbringt.

26132_KampVorsorge_Ins_126x85_RBRegionRorschach.indd   126132_KampVorsorge_Ins_126x85_RBRegionRorschach.indd   1 19.05.26   16:1019.05.26   16:10



Redaktionsschluss für Juli-Ausgabe:  Mittwoch, 24. Juni 2026 / Erscheinungsdatum: Freitag, 3. Juli 2026

ABFUHR VON ALTPAPIER
Staad/Altenrhein:  Mi, 17. Juni / 1. Juli 2026 | Thal:  Do, 18. Juni, 2. Juli 2026
Bitte die Zeitungen und Zeitschriften/Kartons gebündelt an der Kehrichtsammelstelle bereitstellen!
Kehricht-Abfuhr in Thal/Staad/Buriet: Donnerstag ab 7.00 Uhr, in Altenrhein: Montag ab 14.00 Uhr

GRÜNGUT-ANNAHME	 April - Oktober: Mi 16.30 bis 17.30 Uhr, Sa 16.30 bis 17.30 Uhr (Staad: Mi 15.00 bis 17.00 Uhr)
	 Annahmeplätze: Finslergut Thal, Bützel Buechen, Rheinholzweg Altenrhein, Bauamt Werkhof Staad
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ALLERLEI

■	 Das nächste gemeinsame Seniorenmittagessen findet am Diens-
tag, 16. Juni 2026, im Pflegewohnheim Thal-Rheineck, statt.
  Anmeldungen sind bis Montagabend direkt an das Pflegewohn-
heim, 071 886 38 38, zu richten.

SENIORENMITTAGESSEN THAL

BIBLIOTHEK RORSCHACH- 
RORSCHACHERBERG
 
■	 Neuigkeiten aus der Bibliothek Rorschach-Rorschacherberg
	 Kirchstrasse 3, 9400 Rorschach
–	 Samstag, 6.6.2026
	 10 Uhr: Eröffnung von biblio_PLUS mit erweiterten Öffnungs-

zeiten
	 11 Uhr: Christoph Sutter: Schmunzelverse «Automaten sind 

auch nur Menschen»
	 Klein und Gross: Herzlich willkommen.

1946 JAHRGÄNGERTREFFEN
 
■	 11. Juni 2026, ab 17.00 Uhr
	 Im Rosentürmli Thal

■	 Gospelprojekt 2026: Southern Gospel erleben
	 – Sing mit uns!
Lust auf etwas Neues? Lust auf Musik, die direkt ins Herz geht?
Der Gospelchor life der Katholischen Kirche Buechberg lädt Sän-
gerinnen und Sänger aus der ganzen Region zu einem besonde-
ren Chorprojekt ein: Unter dem Titel „Down by the Tabernacle“ 
widmen wir uns der Musik von Bill & Gloria Gaither – den wohl 
bekanntesten Vertretern des Southern Gospel.
  Während viele Menschen bei Gospel sofort an grosse Chöre, 
kraftvolle Rhythmen und moderne Worship-Songs denken, führt 
Southern Gospel in eine andere, ebenso faszinierende Welt. Diese
Musik entstand im Süden der USA und verbindet mehrstimmi-
gen Chorgesang mit berührenden Melodien, tiefgehenden Texten 
und einer besonderen Wärme, die Generationen von Menschen 
bewegt hat.
  Southern Gospel erzählt Geschichten von Hoffnung, Vertrau-
en, Freude und Gemeinschaft. Mal kraftvoll und mitreissend, mal 
ruhig und nachdenklich. Die Musik lebt von harmonischen Stim-
men, ehrlichen Botschaften und einer Atmosphäre, die Menschen 
zusammenbringt.
  Egal ob Sie bereits Chorerfahrung haben oder einfach gerne 
singen: Willkommen sind alle, die Freude an Musik und Gemein-
schaft mitbringen. Notenkenntnisse sind hilfreich, aber nicht Vo-
raussetzung. Entscheidend ist die Bereitschaft, gemeinsam etwas 
Besonderes entstehen zu lassen.
  In insgesamt 13 Proben erarbeiten wir ein abwechslungsreiches 
Konzertprogramm, das am 4. und 5. Dezember 2026 in der Pari-
tätischen Kirche Thal aufgeführt wird. Die Proben finden diens-

tagabends im katholischen Pfarreiheim Thal statt, ergänzt durch 
drei Probentage an Samstagen.
  Vielleicht wartet hier genau die musikalische Entdeckung, die 
Sie schon lange gesucht haben.

Infos und Anmeldung:
Stefan Wieske, Chorleiter
s.wieske@kath-buechberg.ch
www.gospelchor-life.ch

Gospelprojekt 2026 – Down by the Tabernacle
13 Proben. 2 Konzerte. Eine besondere musikalische Reise in die 
Welt des Southern Gospel.

GOSPELCHOR LIFE
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Lehrstelle «Elektroinstallateur EFZ» – Sommer 2026 noch frei

JUNI 2026
09.	 Mütter- und Väterberatung SDM (Kinder 0-5 Jahre)

	 Pflegewohnheim Thal-Rheineck, Kruft 10, al

11.	 1946 Jahrgängertreffen, Rosentürmli Thal, ab 17.00

12.	 Frauenvereine Thal-Lutzenberg: Frauenapéro im Tasca, 

19.00

13.	 Fussball-WM, Live-Übertragung: Katar-Schweiz, 	

vor dem alten Feuerwehrdepot in Rheineck, 20.00

16.	 Seniorenmittagessen Thal, Pflegewohnheim Thal-Rheineck

16.	 Pistolenschützen am Buechberg: Bundesübung (OP), 

Schiessanlage am Buechberg, 17.30

18.	 Fussball-WM, Live-Übertragung: Schweiz–Bosnien-Her-

zegowina, vor altem Feuerwehrdepot in Rheineck, 20.00

20.	 Verkehrsverein Altenrhein: Bädlifäscht

22.	 Ludothek Rheineck: Spielabend für Erwachsene, 19.00

22.	 Feuerwehr R-T-L: Halbjahresübung, Lobra AG, Röteli 1, 

Thal, 18.30

23.	 Mütter- und Väterberatung SDM (Kinder 0-5 Jahre)

	 Evang. KGH, Thalerstrasse 38a, Buechen-Staad

24.	 Fussball-WM, Live-Übertragung: Schweiz-Kanada, 	

vor dem alten Feuerwehrdepot in Rheineck, 20.00

25.	 Verkehrsverein Staad: Wanderung, Treffpunkt: Bahnhof 

Staad, Abfahrt: 13.29

27.	 Konzert  von "The Atomic Six", im Hookipa Pup, Staad

	 ab 18.30 bis 22.00

30.	 Thaler Vollmondverein: Rathausplatz, 18.00




